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Geänderter Vorstand 2022
Vorstand:	 Obmann:		  Stefan Kiefer
	         	 Obmann Stv.:	   	 Barbara Kienzer
	         	 Obmann Stv.:	   	 DDr. Knut Reinbacher
	         	 Kassierin:		  Marianne Schuller
	         	 Kassier Stv.:	   	 Bernhard Pobernel
	        	 Schriftführerin:	  	 Victoria Kahr
	         	 Schriftführerin Stv.: 	 Kathrin Sackl 

Ein besonderer Dank gilt folgenden Institutionen, Förderern und Gönnern!
Liftgesellschaft Weinebene, Allgemeiner Sportverband Österreichs, 

Steirischer Schiverband, Energie Steiermark, Stadtgemeinde Deutschlandsberg und 
Unterstützern aus der Heimischen Wirtschaft und Sportindustrie

Liebe Mitglieder, Sponsoren, Sportler und 
Sportlerinnen 
Nach zwei verrückten Coronajahren, habe ich mir gedacht, auch was 
Verrücktes zu machen. Werde heuer ein Gedicht als Vorwort bringen:

Skifahrn
© Alfons Pillach

	 Jedes Jahr zur Winterszeit,
	 wenn es in den Bergen schneit,
	 finden sehr sportive Leute
	 dort auf Skiern größte Freude.
			   Doch so manche Pistensau,
 			   manchmal männlich, manchmal Frau,
			   rast dann einen steilen Hang
			   kühn und sehr rasant entlang.
					     Wenn man allzu unverzagt
					     über steile Pisten jagt,
					     wird die Fahrt zur Lotterie,
					     und dann folgt die Chirurgie.
							       Skifahrn geht halt hin und wieder
							       auf die Knochen und die Glieder.
							       Schnell ist deshalb mal ein Knochen
							       furchtbar krachend durchgebrochen.
								               	 Skifahrn hat so seine Tücken:
								               	 Manchmal endet es an Krücken
								               	 wenn man sportlich, doch bescheuert,
								              	 auf den Brettern talwärts steuert.
			 
Zum Schluss bedanke ich mich bei allen Mitgliedern, 
die bei allen Veranstaltungen tatkräftig mithelfen.
Ein Dank kommt auch von unserer Präsidentin Renate Götschl an alle
Eltern, die ihren Kindern das Schifahren ermöglichen.

Alles Gute für die kommende Wintersaison wünscht euer Obmann Stefan Kiefer
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Rückblick auf das Vereinsjahr 2021/2022

Jahreshauptversammlung 2021/2022
Jahreshauptversammlung des Schiklub Deutschlandsberg unter der Patronanz 
der Präsidentin Renate Götschl
Bei sommerlichen Temperaturen traf sich eine große 
Mitgliederzahl und ließ die vergangene Saison in Bild und 
Ton Revue passieren. Obmann Ing. Kiefer Stefan durf-
te die Präsidentin des steirischen Skiverbandes, Renate 
Götschl in unseren Reihen begrüßen. Die vergangene Sai-
son war eine sehr erfolgreiche Saison sowohl in sportlicher 
als auch in skipädagoischer Sicht. Vor allem aber konnten 
wir nahezu uneingeschränkt dem Skisport frönen. Von ge-
ringen Hygieneauflagen abgesehen, konnte, natürlich mit 
einigen bürokratischen Hürdenläufen, sowohl die Kinder-
skiausbildung als auch der Rennsport durchgeführt wer-
den.
Neben einigen trockenen Vereinspunkten (Kooptierungen 
in den Vorstand, Termine der nächsten Saison etc.) wur-
den unsere erfolgreichen SkirennläuferInnen ausgezeich-
net, die sich durch Trainingseifer und Renndisziplin aus-
gezeichnet haben, und so Tagesbestleitungen und auch 
Saisonstopleistungen ablieferten. Renntrainer Thomas 
Konrath hat in den allwöchentlichen Trainings und am 
Gletscher einiges bewegt. Einige Mitglieder (Marianne 
und Günther Malli; Bernd Köck; Alois Silberschneider) 
feierten Jubiläen, anderen wurde mit einer Schweigemi-
nute gedacht (Gustav Waldbauer).
Unsere Freestyler vom Neiborghhood Snowpark blickten 
auf eine tolle Saison zurück und präsentierten Ihr Können 
und Ihre Veranstaltungen mit einer Videoshow. Ihr En-
gagement über die ganze Saison gilt es zu erwähnen: Der 

Begonnen wurde der „Winter“ von unseren Rennläufern schon 
im Herbst mit einem Training am Mölltaler Gletscher. Es 
folgten Trainingseinheiten in den Weihnachtsferien.Sie sollten 
die perfekte Vorbereitung für den von uns durchgeführten 
WestCup SL auf der Weinebene sein. 
Wie jedes Jahr am 6. Jänner  veranstalteten wir auf der 
Weinebene ein Rennen. Heuer waren wir wieder einmal 
dran, einen Slalom durchzuführen. Ein Heimrennen ist für 
alle immer etwas Besonderes, umso mehr Freude bereiten 
dann die guten Ergebnisse unserer Athleten:  
Anna Huber erreichte in der Klasse Kinder U12 w den 4. 
Platz, Marie Huber in der Klasse U14 w den 3. Platz, Charlotte 
Reinbacher den 6.Platz, Flora Reinbacher in der Klasse U16 
w den tollen 1.Platz, Katharina Schuller den 5.Platz, bei den 
Jungs schaffte Gustav Reinbacher in der Gruppe U10 m den 
5. Platz, in der Klasse U12 m kam Richi Pobernel auf den 
3.Platz und unser Michi Grill wurde in der Klasse Masters 
30 m Zweiter. 
Bei der Cupgesamtwertung des SB VI konnten unsere 
Rennläufer mit folgenden  Plätzen aufzeigen: 

	 U10 m 	 Gustav Reinbacher	  7. Platz
	 U10 w 	 Julia Damian 		   4. Platz
	 U12 m 	 Richard Pobernel 	  3. Platz
	 U12 w 	 Anna Huber 		   4. Platz
	 U14 w 	 Marie Huber 		   4. Platz 
	 U14 w	 Charlotte Reinbacher	  7. Platz
	 U16 w 	  Flora Reinbacher 	  3. Platz
	 U16 w	  Katharina Schuller 	  4. Platz
	 Masters30 m Thomas Konrath 	  2. Platz
	 Masters30 m Michael Grill 	  5. Platz

Auch in der letzten Saison führten wir Anfang Jänner 
Kinderschitage durch. Gekrönt wurde das Ganze mit einem 
erfolgreichen Abschlussrennen bei dem die Fans (Eltern, 
Großeltern und Freunde der Kinder) die tollen Fortschritte 
der zukünftigen Rennläufer bewundern konnten.

Am Ende der Saison fand am 12. März unsere 
Vereinsmeisterschaft   gemeinsam  mit   einer   Feier zum 
45jährigen Vereinsjubiläum statt. Bei der Wurzelhütte 
wurde im Anschluss an das Rennen bei einem warmen 
Buffet das Rennergebnis diskutiert und das eine oder andere 
Vereinsgeschehen erörtert.
Die Vereinsmeister 2022: Flora Reinbacher und Thomas 
Konrath 
Die Jahreshauptversammlung fand  heuer am 13. Mai 2022 
wieder im Gasthaus Klapsch statt. Wir freuten uns sehr, dass 
diesmal die Präsidentin des steirischen Schiverbandes Renate 
Götschl bei uns zu Gast war.
Am 19. Juni wanderten wir im Gedenken an verstorbene 
Vereinsmitglieder wieder von Trahütten nach Osterwitz um 
dort an einem Gottesdienst teilzunehmen.
Ein weiteres „Highlight“ unseres Vereinsjahres ist das 
Abenteuercamp   auf der Grünangerhütte. Jedes Jahr in den 
Ferien dürfen die Rennläufer des  Schiklub Deutschlandsberg, 
dank des fleissigen Einsatzes von Günther Malli für den 
Alpenverein, kostenlos 3 Tage auf der Alm verbringen. 
Wie schon in den letzten Jahren wurde es von Herbert Wallner 
organisiert und durchgeführt.

Abschließend sei noch angemerkt, dass wir endlich wieder 
eine nahezu „normale“ Saison absolviert haben.

Snowpark war die ganze Saison von Dezember bis April in 
einem Topzustand, trotz der schneearmen Monate Jänner, 
Feber und März. Dieses Service bieten unsere Freestyler 
den jungen und junggebliebene Ski und Snowboardern auf 
der Weinebene unentgeltlich, die Betreiber des Skigebiets 
helfen mit technischem Schnee und Gerät aus, der Rest er-
folgt aus Begeisterung.
So gilt unser Dank den Unterstützern, unserem Vorstand, 
unseren Skilehrern, unserem Renntrainer und uns Mitglie-
dern selbst. Schi Heil und möge bald der nächste Schnee 
fallen! 
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Gustav Waldbauer
war unser „Urgestein“ und war bereits 1972 Gründungsmitglied der Sektion 
Schilauf in der Turnerschaft, aus der dann 1976 der selbständige Schiklub 
Deutschlandsberg hervorgegangen ist. 
Er war einer der ersten ÖSV-Kampfrichter des Vereins und war in dieser 
Funktion lange Jahre tätig. Er war darüber hinaus auch von Beginn an bei 
allen Einsätzen der Zeitnehmung dabei und konnte auf eine stolze Bilanz 
verweisen. Es gab keine Schirennen des Vereines, bei der Gustav Waldbauer 
nicht Hand anlegte.
Als Zeichen der Wertschätzung wurden ihm seitens des Steir. Skiverbandes 

bereits 1989 das Silberne und 2001 das Goldene Ehrenzeichen und vom Allgemeinen Sportverband im 
Jahre 2002 das Ehrenzeichen in Gold verliehen. Nach 30-jähriger Funktionärstätigkeit schied Gustav 
Waldbauer auf eigenen Wunsch aus dem Vereinsvorstand aus. 
Bei den Kinderschikursen war Gustav mit viel Eifer dabei und als Assistent des Gruppenleiters eine große 
Hilfe. Als Vater zweier Söhne konnte er besonders gut mit den kleinsten Kursteilnehmer umgehen.
Gustav hatte auch noch neben dem alpinen Schilauf weitere sportliche Interessen, so zum Beispiel: 
Langlaufen (Teilnahme an großen Langlaufbewerben), Dachsteinüberquerung mit Schiern usw. Auch 
Tiefschneefahren erlernte er noch. Seine großes Interesse galt aber dem Radfahren. Nicht nur die Rad-
runde des Schiklub liebte er, sondern er war auch europaweit mit dem Rad unterwegs: Ungarn, Kroation, 
Slowenien, Deutschland der Oder/Neise entlang bis hinauf nach Rügen und weiter nach Hamburg. 
Zu seinem 80iger trieb es ihn nach Spanien, dort fuhr er alleine den „Jakobs-Weg“. Von Pamplona aus 
bis nach Santiago de Compostela. Gustav kam wie geplant an seinem 80. Geburtstag vor der Kathetra-
le in Santiago de Compostela an. Diese beiden Touren waren wohl der Höhepunkt seiner vielen Rad-
touren egal ob mit oder ohne Begleitung, 
Sein unermüdliches Wirken und das hohe Maß an Verlässlichkeit war für den 
Schiklub in allen Bereichen wichtig und dafür sagt der Vorstand DANKE!

Gustav Waldbauer 
fuhr mit dem Fahrrad nach Santiago. 
Dort feierte er den 80er. 
Zehn Jahre plante Gustav Waldbauer diese Reise. Unzählige Ma-
le dachte er sie im Kopf durch. Nun setzte er seinen Pläne um - 
und radelte. Start war im nordspanischen Pamplona, dann fuhr 
er entlang des Jakobsweges 840 Kilometer nach Santiago. Und 
dort kam der Deutschlandsberger genau an seinem Geburtstag 
an - dem 80. „Ich wollte nicht mehr warten. Einmal muss damit 
Schluss sein“, lacht der rüstige Pensionist, den man sein Alter 
nicht anmerkte. Dabei hatte ihn seine Familie ersucht, diese an-
strengende. Tour nicht alleine zu unternehmen. 
Er verpackte und verschickte sein Rad, flog von Wien über Ma-
drid nach Pamplona und startete Anfang Juni die Radtour. Mit 
zwölf Kilogramm Gepäck auf dem Bike. 
Nach zehn Tagesetappen erreichte er den Wallfahrtsort. „Zwi-
schendurch habe ich mich schon gefragt: Hast du es wirklich nö-
tig, das zu machen?“, lacht der Weststeirer. „Aber dann sagte ich 
mir: Die Fußgänger sind ja viel ärmer dran.“ Bei Regen, bei den 
unzähligen Bergauf-Passagen oder den langweiligen Strecken-
abschnitten, bei Temperaturen an die 30 Grad Celsius. 
Gustav Waldbauer war jedenfalls überwältigt von der Erha-
benheit des Wallfahrtsortes Santiago de Compostela, von der 
Freundlichkeit der Menschen, die er auf seiner Reise traf. „Und 
auch davon, dass so viele junge Leute diese Strapazen auf sich 
nehmen.“  THOMAS WIESER

Diesmal war sein Ziel
die Insel Rügen. Sorgfältig, 

still und leise
 plante Gustav
diesmal eine Rad-

tour von Berlin aus  -
ge hend durch die Meklenbur-

gische Seenplatte entlang der Pol-
nischen Grenze hinauf zur Ostsee, der Küste 
entlang. Um das ganze aber komplett zu ma-
chen umrundete er dann auch noch die Insel 
Rügen und zurück bis nach Strahlsund, zum 
Endpunkt seiner Tour! 
Die Strecke Berlin bis Strahlsund hatte eine Gesamt-
länge von 820 Kilometer. Seine Tagesetappenlängen 
waren: 50, 51, 85, 84, 74, 73, 102, 81, 84, 67 und 71 
Tagesburger Tor in Berlin aus auf dem R1 nach Er-
kner, Fürstenwalde, Frankfurt a. d. Oder, Küstrin bis 
nach Sydowswise,dann  auf dem OD/NE-Radweg hi-
nauf bis nach Vogelsang und auf dem Haff-Seen-Rad-
weg der Ostsee entlang bis Usedom, Swenemünde, 
Penemünde. Nun ging es auf dem O-See-Radweg 
weiter nach Wolgast, Greifswald nach Strahlsund.
Von Strahlsund hinüber auf die Insel Rügen und 
auf dem Rüg-Radweg rund um die Insel Rügen 
zurück bis nach Strahlsund. 
Nach diesen 11 bzw. 12 
Tagen seiner Tour hatte 
Gustav genug vom Rad-
fahren und kehrte wohl-
behalten und gesund nach 
Hause zurück. 
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Raiffeisen - Rennsport Pongritz - Humitsch 
Westcup SBVI 
Topleistung des Schiklubs Deutschlandsberg, organisatorisch und sportlich, beim Slalomrennen des Raiffeisen 
Rennsport Pongritz-Humitsch Westcups im  Schibezirk VI auf der Weinebene
Am 06. Jänner 2022 konnte der Schiklub Deutsch-
landsberg unter Aufwendung der kompletten Infra-
struktur ein perfektes Slalomrennen auf der Renn-
strecke II der Weinebene durchführen.
Der Schiklub Deutschlandsberg empfing 77 Athle-
tInnen und deren Betreuerstäbe  zum Slalomrennen 
des Raiffeisen Rennsport Pongritz-Humitsch West-
Cups im  Schibezirk VI. Die AthletInnen, welche alle 
den 2G-Regeln entsprachen, fanden tolle Konditionen 
vor. Das Schigebiet Weinebene, unter der Obsorge von 
Herrn Sturm Johann, hat die Rennstrecke II, während 
der Ganztagesveranstaltung, den RennläuferInnen 
exklusiv zur Verfügung gestellt: Dafür gilt ein be-
sonderer Dank!

Die Neuschneemengen der letzten 24 Stunden konn-
ten vom Rutschkommado des Schiclub DLBG aus 
dem Lauf präpariert werden und so konnte ein Wett-
kampf auf hohem Niveau zu fairen Bedingungen ge-
lingen. 
Der Kurssetzer Herr Konrath Thomas, Trainer des 
Rennkaders SK DLBG, hatte vier anspruchsvolle 
Durchgänge ermöglicht, bei welchen es sicher zu blau-
en Flecken, aber zu keinen Verletzungen gekommen 
ist. An dieser Stelle sei der Bergrettung Bad Schwan-
berg für ihre Präsenz beim Rennen gedankt. Die tech-
nische Sicherung und Streckenbetreuung wurde von 
Herrn Grill Walter kompetent gewährt. Die Torrich-
ter, allesamt Mitglieder des Schiklubs, konnten unter 
Führung des Obmanns Kiefer Stefan alle strittigen Si-
tuation mit den LäuferInnen klären und die Zeitneh-
mung unter der Ägide von Herrn Sackl Martin und 
der Zielrichter Herr Pobernel Bernhard garantierte die 

Sponsorenliste West Cup Rennen
Der Schiklub Deutschlandsberg bedankt sich bei allen Sponsoren. Ohne sie wäre der Erfolg der Veranstaltung 

nur halb so groß gewesen. Herzlichen Dank!
Schilcherland Spezialitäten, Schulgasse 28, 8530 Deutschlandsberg

Christophorus-Apotheke, Frauentaler Str. 51, 8530 Deutschlandsberg
Molkerei Stainz, Grazer Str. 31, 8510 Stainz
Billa, Grazer Str. 7, 8530 Deutschlandsberg

Westland Obst-Familie Kleindienst, Glashüttenstr. 9, 8530 Deutschlandsberg

Erfassung der Zeiten und die weitere Datenverarbei-
tung auf der ÖSV Plattform Skizeit.at. 
Kurzum, der Obmann Herr Kiefer Stefan hatte sein 
gesamtes Team gut vorbereitet und konnte diese lo-
kale Großveranstaltung trotz COVID Auflagen naht-
los durchführen.
Sportlich war das Rennen, unter dem wachsamen 
Auge von Frau Chefkampfrichterin Schilcher Sofie, 
durch ein breites Leistungsspektrum geprägt - mit in-
dividuellen Topleistungen durch alle Altersklassen, 
vom jüngsten Teilnehmer  mit 6 Jahren bis zum älte-
sten Teilnehmer mit 79 Jahren.
Auch die AtheltInnen vom Schiklub Deutschlands-
berg konnten glänzen. Reinbacher Gustav absolviertes 
sein erstes WESTCUP Rennen, Pobernel Richard, als 
Podestanwärter, sicherte den 3. Platz in der U12 männ-
lich, Huber Anna konnte nach schwerem Schnitzer 
im ersten Durchgang mit der Laufbestzeit im zwei-
ten Durchgang der U12 weiblich ihre Möglichkeiten 
aufzeigen. Huber Maria erreichte das Podest in der 
leistungsstarken U14 mit Bronze. Reinbacher Flora 
durfte sich über den 1. Platz in der U16 weiblich freu-
en und schlüpft auch in das rote Trikot der West-Cup-
Gesamtführung ihrer Klasse. Grill Michi, der Bom-
ber, erreichte den 2. Platz der Masters 30. 
Allen LäuferInnen des Schiklubs Deutschlandsberg 
dürfen wir im Namen des Vorstands für das Niveau 
ihrer Leistungen sowie für ihr sportliches Verhalten 
im Training und bei Veranstaltungen danken. 
So steht der Armateur-Schisport dem Profi-Schisport 
in nichts nach. Wir wünschen den AthletInnen viel 
Erfolg bei den weiteren Wettkämpfen.
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Hilfe. Als Vater zweier Söhne konnte er besonders gut mit den kleinsten Kursteilnehmer umgehen.
Gustav hatte auch noch neben dem alpinen Schilauf weitere sportliche Interessen, so zum Beispiel: 
Langlaufen (Teilnahme an großen Langlaufbewerben), Dachsteinüberquerung mit Schiern usw. Auch 
Tiefschneefahren erlernte er noch. Seine großes Interesse galt aber dem Radfahren. Nicht nur die Rad-
runde des Schiklub liebte er, sondern er war auch europaweit mit dem Rad unterwegs: Ungarn, Kroation, 
Slowenien, Deutschland der Oder/Neise entlang bis hinauf nach Rügen und weiter nach Hamburg. 
Zu seinem 80iger trieb es ihn nach Spanien, dort fuhr er alleine den „Jakobs-Weg“. Von Pamplona aus 
bis nach Santiago de Compostela. Gustav kam wie geplant an seinem 80. Geburtstag vor der Kathetra-
le in Santiago de Compostela an. Diese beiden Touren waren wohl der Höhepunkt seiner vielen Rad-
touren egal ob mit oder ohne Begleitung, 
Sein unermüdliches Wirken und das hohe Maß an Verlässlichkeit war für den 
Schiklub in allen Bereichen wichtig und dafür sagt der Vorstand DANKE!

Gustav Waldbauer 
fuhr mit dem Fahrrad nach Santiago. 
Dort feierte er den 80er. 
Zehn Jahre plante Gustav Waldbauer diese Reise. Unzählige Ma-
le dachte er sie im Kopf durch. Nun setzte er seinen Pläne um - 
und radelte. Start war im nordspanischen Pamplona, dann fuhr 
er entlang des Jakobsweges 840 Kilometer nach Santiago. Und 
dort kam der Deutschlandsberger genau an seinem Geburtstag 
an - dem 80. „Ich wollte nicht mehr warten. Einmal muss damit 
Schluss sein“, lacht der rüstige Pensionist, den man sein Alter 
nicht anmerkte. Dabei hatte ihn seine Familie ersucht, diese an-
strengende. Tour nicht alleine zu unternehmen. 
Er verpackte und verschickte sein Rad, flog von Wien über Ma-
drid nach Pamplona und startete Anfang Juni die Radtour. Mit 
zwölf Kilogramm Gepäck auf dem Bike. 
Nach zehn Tagesetappen erreichte er den Wallfahrtsort. „Zwi-
schendurch habe ich mich schon gefragt: Hast du es wirklich nö-
tig, das zu machen?“, lacht der Weststeirer. „Aber dann sagte ich 
mir: Die Fußgänger sind ja viel ärmer dran.“ Bei Regen, bei den 
unzähligen Bergauf-Passagen oder den langweiligen Strecken-
abschnitten, bei Temperaturen an die 30 Grad Celsius. 
Gustav Waldbauer war jedenfalls überwältigt von der Erha-
benheit des Wallfahrtsortes Santiago de Compostela, von der 
Freundlichkeit der Menschen, die er auf seiner Reise traf. „Und 
auch davon, dass so viele junge Leute diese Strapazen auf sich 
nehmen.“  THOMAS WIESER

Diesmal war sein Ziel
die Insel Rügen. Sorgfältig, 

still und leise
 plante Gustav
diesmal eine Rad-

tour von Berlin aus  -
ge hend durch die Meklenbur-

gische Seenplatte entlang der Pol-
nischen Grenze hinauf zur Ostsee, der Küste 
entlang. Um das ganze aber komplett zu ma-
chen umrundete er dann auch noch die Insel 
Rügen und zurück bis nach Strahlsund, zum 
Endpunkt seiner Tour! 
Die Strecke Berlin bis Strahlsund hatte eine Gesamt-
länge von 820 Kilometer. Seine Tagesetappenlängen 
waren: 50, 51, 85, 84, 74, 73, 102, 81, 84, 67 und 71 
Tagesburger Tor in Berlin aus auf dem R1 nach Er-
kner, Fürstenwalde, Frankfurt a. d. Oder, Küstrin bis 
nach Sydowswise,dann  auf dem OD/NE-Radweg hi-
nauf bis nach Vogelsang und auf dem Haff-Seen-Rad-
weg der Ostsee entlang bis Usedom, Swenemünde, 
Penemünde. Nun ging es auf dem O-See-Radweg 
weiter nach Wolgast, Greifswald nach Strahlsund.
Von Strahlsund hinüber auf die Insel Rügen und 
auf dem Rüg-Radweg rund um die Insel Rügen 
zurück bis nach Strahlsund. 
Nach diesen 11 bzw. 12 
Tagen seiner Tour hatte 
Gustav genug vom Rad-
fahren und kehrte wohl-
behalten und gesund nach 
Hause zurück. 
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Kinder 8 (weiblich, 2014–2014)  — 1 Athlet
Rang	 StNr.	 ÖSV-Code 	 Name 	 Verein 	 JG. 	 1.DG 	 2.DG 	 Zeit 	 Diff.
1	 1	 521400543	 TRIBL Valerie	 Sport Union Köflach	 2014	 1:09,89	 1:11,38	 2:21,27	 0,00

Kinder 10 (weiblich, 2012–2013) — 4 Athleten 
Rang	 StNr.	ÖSV-Code 	 Name 	 Verein 	 JG. 	 1.DG 	 2.DG 	 Zeit 	 Diff.
1	 7	 521400523	 TRÜCHER Marie  	 Sport Union Köflach	 2013	 50,60	 51,21	 1:41,81	 0,00
2	 5	 521400533	 BRDUSCHA Sophie	 Sport Union Köflach	 2012	 52,75	 52,69	 1:45,44	 3,63
3	 4	 521600240	 HERMANN Lara Sophie	 SC Salzstiegl 	 2012	 54,42	 53,33	 1:47,75	 5,94
4	 6	 521300210	 PUFFING Ella	 SC Maria Lankowitz	 2012	 1:11,08	 1:14,31	 2:25,39	 43,58

Kinder 12 (weiblich, 2010–2011) — 5 Athleten
Rang	 StNr.	 ÖSV-Code 	 Name 	 Verein 	 JG. 	 1.DG 	 2.DG 	 Zeit 	 Diff.
1	 16	 521400522	 TRÜCHER Stella	 Sport Union Köflach	 2011	 47,32	 47,85	 1:35,17	 0,00
2	 18	 521600225	 ATZLER Laura	 SC Salzstiegl 	 2010	 46,96	 48,76	 1:35,72	 0,55
3	 17	 521400510	 NINAUS Valentina	 Sport Union Köflach	 2011	 47,71	 50,37	 1:38,08	 2,91
4	 15	 520201178	 HUBER Anna	 SK Deutschlandsberg	 2010	 1:09,88	 47,22	 1:57,10	 21,93
	 19	 521400517	 SEEBACHER Lena	 Sport Union Köflach	 2010	 NAS	

Schüler 14 (weiblich, 2008–2009) — 7 Athleten
Rang	 StNr.	 ÖSV-Code 	 Name 	 Verein 	 JG. 	 1.DG 	 2.DG 	 Zeit 	 Diff.
1	 32	 521600230	 KLUG Emma  	 SC Salzstiegl 	 2008	 47,28	 46,56	 1:33,84	 0,00
2	 33	 521400462	 FEIER Lynn–Zoe 	 Sport Union Köflach	 2008	 51,68	 56,55	 1:48,23	 14,39
3	 30	 520201179	 HUBER Marie	 SK Deutschlandsberg	 2009	 57,26	 58,34	 1:55,60	 21,76
4	 28	 521600235	 HIDEN Marie Sophie 	 SC Salzstiegl 	 2009	 1:00,69	 56,78	 1:57,47	 23,63
5	 31	 521600246	 TRNKA Katharina	 SC Salzstiegl 	 2009	 1:01,24	 1:00,62	 2:01,86	 28,02
6	 27	 520201058	 REINBACHER Charlotte	 SK Deutschlandsberg	 2009	 1:02,97	 1:02,18	 2:05,15	 31,31
7	 29	 521600199	 TAUBER Anika	 SC Salzstiegl 	 2009	 1:07,66	 1:06,39	 2:14,05	 40,21

Schüler 16 (weiblich, 2006–2007)  — 7 Athleten
Rang	 StNr.	 ÖSV-Code 	 Name 	 Verein 	 JG. 	 1.DG 	 2.DG 	 Zeit 	 Diff.
1	 39	 520201057	 REINBACHER Flora	 SK Deutschlandsberg	 2007	 53,82	 53,11	 1:46,93	 0,00
2	 43	 509500272	 ZETTL Daria	 SC ATUS Frauental	 2007	 59,28	 51,59	 1:50,87	 3,94
3	 41	 521400505	 HITTER Bianca	 Sport Union Köflach	 2007	 57,30	 56,36	 1:53,66	 6,73
4	 44	 524300043	 STOISER Johanna	 SC Gussendorf	 2007	 1:03,76	 1:01,38	 2:05,14	 18,21
5	 45	 520201265	 SCHULLER Katharina Victoria	 SK Deutschlandsberg	 2007	 1:09,61	 1:09,06	 2:18,67	 31,74
6	 40	 514300029	 FUCHS Marion	 ATUS Voitsberg	 2007	 1:50,95	 1:05,10	 2:56,05	 1:09,12
	 42	 509500269	 LUKAN Lisa	 SC ATUS Frauental	 2006	 NAS			 

Jugend 18 (weiblich, 2004–2005) —  3 Athleten 
Rang	 StNr.	 ÖSV-Code 	 Name 	 Verein 	 JG. 	 1.DG 	 2.DG 	 Zeit 	 Diff.
1	 51	 521600164	 TAUBER Elena	 SC Salzstiegl 	 2005	 53,52	 53,84	 1:47,36	 0,00
2	 53	 509500271	 BEYER Lisa	 SC ATUS Frauental	 2004	 1:10,16	 1:06,09	 2:16,25	 28,89
3	 52	 509500273	 ANGELA Fagitsch	 SC ATUS Frauental	 2004	 1:24,99	 1:07,34	 2:32,33	 44,97

Jugend 21 (weiblich, 2001–2003) — 1 Athlet
Rang	 StNr.	 ÖSV-Code 	 Name 	 Verein 	 JG. 	 1.DG 	 2.DG 	 Zeit 	 Diff.
1	 54	 524300022	 WRESSNIG Vanessa	 SC Gussendorf	 2002	 1:05,18	 1:03,53	 2:08,71	 0,00  

Kinder 8 (männlich, 2014–2014) — 2 Athleten
Rang	 StNr.	 ÖSV-Code 	 Name 	 Verein 	 JG. 	 1.DG 	 2.DG 	 Zeit 	 Diff.
1	 2	 524300053	 GLOCKENGIESSER Friedrich	 SC Gussendorf	 2014	 1:03,77	 1:04,40	 2:08,17	 0,00
2	 3	 521400544	 LENZBAUER Jan	 Sport Union Köflach	 2014	 1:06,89	 1:04,48	 2:11,37	 3,20

Kinder 10 (männlich, 2012–2013) —7 Athleten 
Rang	 StNr.	 ÖSV-Code 	 Name 	 Verein 	 JG. 	 1.DG 	 2.DG 	 Zeit 	 Diff.
1	 10	 521600257	 KLUG Paul  	 SC Salzstiegl 	 2012	 44,38	 44,19	 1:28,57	 0,00
2	 13	 518400191	 EBERHARD Delian	 SC R St.Sefan/Stainz	 2013	 50,81	 49,97	 1:40,78	 12,21
3	 14	 521600260	 SEMLITSCH Paul	 SC Salzstiegl 	 2012	 1:01,75	 48,66	 1:50,41	 21,84
4	 11	 518400190	 STANGL Ben	 SC R St.Sefan/Stainz	 2013	 58,04	 57,43	 1:55,47	 26,90
5	 12	 520201082	 REINBACHER Gustav	 SK Deutschlandsberg	 2013	 1:17,10	 1:21,70	 2:38,80	 1:10,23
	 9	 521300205	 LASCHAT Noah	 SC Maria Lankowitz	 2012	 NIZ			   3,13
	 8	 521400491	 PLANNER Marc	 Sport Union Köflach	 2013	 DIS			   8,09

RAIFFEISEN RENNSPORT PONGRITZ-HUMITSCH
WEST-CUP SB VI • Slalom • 06.01.2022 • Weinebene

KLASSENWERTUNG
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Kinder 12 (männlich, 2010–2011) — 7 Athleten
Rang	 StNr.	 ÖSV-Code 	 Name 	 Verein 	 JG. 	 1.DG 	 2.DG 	 Zeit 	 Diff.
1	 25	 518400185	 EBERHARD Paolo 	 SC R St.Sefan/Stainz	 2011	 40,83	 42,68	 1:23,51	 0,00
2	 24	 521400490	 PLANNER Leo	 Sport Union Köflach	 2011	 47,03	 47,40	 1:34,43	 10,92
3	 21	 520200991	 POBERNEL Richard	 SK Deutschlandsberg	 2010	 48,50	 48,59	 1:37,09	 13,58
4	 20	 521600265	 FUCHS Jonas	 SC Salzstiegl 	 2010	 53,81	 55,27	 1:49,08	 25,57
5	 22	 524300052	 GLOCKENGIESSER Leopold	 SC Gussendorf	 2011	 1:17,20	 56,76	 2:13,96	 50,45
6	 26	 521400509	 MARCHER Lorenz	 Sport Union Köflach	 2011	 1:17,18	 57,48	 2:14,66	 51,15
	 23	 524300041	 WRESSNIG Niklas	 SC Gussendorf	 2010	 DIS			   46,75

Schüler 14 (männlich, 2008–2009) — 5 Athleten
Rang	 StNr.	 ÖSV-Code 	 Name 	 Verein 	 JG. 	 1.DG 	 2.DG 	 Zeit 	 Diff.
1	 36	 521600272	 LIND Tristan	 SC Salzstiegl 	 2009	 56,07	 57,63	 1:53,70	 0,00
2	 38	 521400496	 SCHELLNEGGER Elias	 Sport Union Köflach	 2008	 59,56	 59,35	 1:58,91	 5,21
3	 37	 521400508	 MARCHER Moritz	 Sport Union Köflach	 2009	 1:03,98	 1:03,69	 2:07,67	 13,97
4	 35	 524300050	 ALBRECHER Michael	 SC Gussendorf	 2009	 1:11,05	 1:07,68	 2:18,73	 25,03
	 34	 521600215	 HACKER Florian	 SC Salzstiegl 	 2009	 DIS			   0,00

Schüler 16 (männlich, 2006–2007) 
Rang	 StNr.	 ÖSV-Code 	 Name 	 Verein 	 JG. 	 1.DG 	 2.DG 	 Zeit 	 Diff.
1	 48	 521600139	 SCHRIEBL Leo	 SC Salzstiegl 	 2006	 45,96	 45,53	 1:31,49	 0,00
2	 50	 509500268	 NEBEL Felix	 SC ATUS Frauental	 2006	 53,96	 54,02	 1:47,98	 16,49
3	 47	 521300139	 LASCHAT Alexander	 SC Maria Lankowitz	 2007	 55,35	 53,90	 1:49,25	 17,76
4	 49	 521600242	 TRNKA Max 	 SC Salzstiegl 	 2006	 1:01,42	 58,93	 2:00,35	 28,86
	 46	 524300042	 LANG Lorenz	 SC Gussendorf	 2007	 NIZ			 

Jugend 18 (männlich, 2004–2005) — 2 Athleten
Rang	 StNr.	 ÖSV-Code 	 Name 	 Verein 	 JG. 	 1.DG 	 2.DG 	 Zeit 	 Diff.
1	 66	 521600173	 KOLLMANN Manuel	 SC Salzstiegl 	 2005	 51,39	 51,65	 1:43,04	 0,00
2	 73	 524300051	 HARING Tobias	 SC Gussendorf	 2005	 55,65	 54,34	 1:49,99	 6,95

Jugend 21 (männlich, 2001–2003) — 2 Athleten
Rang	 StNr.	 ÖSV-Code 	 Name 	 Verein 	 JG. 	 1.DG 	 2.DG 	 Zeit 	 Diff.
1	 76	 521600162	 TSCHOL Jakob	 SC Salzstiegl 	 2001	 49,69	 51,06	 1:40,75	 0,00
2	 72	 518400177	 ROSSMANN Michael	 SC R St.Sefan/Stainz	 2001	 58,92	 56,72	 1:55,64	 14,89

Herren (männlich, 1992¬2000) — 5 Athleten
Rang	 StNr.	 ÖSV-Code 	 Name 	 Verein 	 JG. 	 1.DG 	 2.DG 	 Zeit 	 Diff.
1	 75	 509500156	 HÜTTEL Martin	 SC ATUS Frauental	 1998	 42,54	 42,98	 1:25,52	 0,00
2	 74	 509500202	 PAIL David	 SC ATUS Frauental	 1999	 44,54	 44,10	 1:28,64	 3,12
3	 69	 507000112	 GUGL Michael	 SC–Union Edelschrott	 1998	 43,28	 45,79	 1:29,07	 3,55
	 65	 524300037	 SCHAUTZER Christian	 SC Gussendorf	 1999	 NIZ			   47,80
	 71	 509500141	 HÜTTEL Manuel	 SC ATUS Frauental	 1994	 DIS			   26,26

Masters 30 (männlich, 1982–1991) — 3 Athleten
Rang	 StNr.	 ÖSV-Code 	 Name 	 Verein 	 JG. 	 1.DG 	 2.DG 	 Zeit 	 Diff.
1	 67	 524900004	 HERG Tobias	 RT ATUS Frauental	 1990	 45,78	 46,90	 1:32,68	 0,00
2	 70	 520200415	 GRILL Michael	 SK Deutschlandsberg	 1985	 58,95	 49,88	 1:48,83	 16,15
	 68	 520201084	 KONRATH Thomas	 SK Deutschlandsberg	 1986	 46,03	 NIZ		  20,56

Masters 40 (männlich, 1972–1981) — 1 Athlet
Rang	 StNr.	 ÖSV-Code 	 Name 	 Verein 	 JG. 	 1.DG 	 2.DG 	 Zeit 	 Diff.
1	 64	 521600222	 TRNKA Gerd	 SC Salzstiegl 	 1973	 57,38	 58,61	 1:55,99	 0,00
Masters 50 (männlich, 1962–1971) — 6 Athleten
Rang	 StNr.	 ÖSV-Code 	 Name 	 Verein 	 JG. 	 1.DG 	 2.DG 	 Zeit 	 Diff.
1	 62	 507000001	 GUGL Reinhard	 SC–Union Edelschrott	 1965	 46,55	 46,70	 1:33,25	 0,00
2	 60	 524900001	 HERG Christian	 RT ATUS Frauental	 1966	 47,62	 47,13	 1:34,75	 1,50
3	 63	 510800104	 SCHWARZL Horst	 Sportunion Ligist	 1964	 48,67	 49,03	 1:37,70	 4,45
4	 58	 509500216	 PAIL Siegfried	 SC ATUS Frauental	 1970	 53,61	 53,47	 1:47,08	 13,83
5	 59	 524300001	 STROHMAYER Karl	 SC Gussendorf	 1968	 55,54	 54,57	 1:50,11	 16,86
6	 61	 510800394	 RIEDLER Karl Werner	 Sportunion Ligist	 1971	 57,91	 55,08	 1:52,99	 19,74

Masters 60 (männlich, 1952–1961) — 1 Athlet
Rang	 StNr.	 ÖSV-Code 	 Name 	 Verein 	 JG. 	 1.DG 	 2.DG 	 Zeit 	 Diff.
1	 57	 521300076	 BAUDENDISTEL Stefan	 SC Maria Lankowitz	 1952	 56,17	 55,94	 1:52,11	 0,00

Masters 70 (männlich, 1942‑1951) — 2 Athleten 
Rang	 StNr.	 ÖSV-Code 	 Name 	 Verein 	 JG. 	 1.DG 	 2.DG 	 Zeit 	 Diff.
1	 56	 504600122	 GRUBER Friedrich	 SC Stubalm	 1948	 1:00,28	 1:01,38	 2:01,66	 0,00
	 55	 521400492	 KNÜPPEL Horst	 Sport Union Köflach	 1942	 NAS			 
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Der Schiklub gratuliert...
Andrea Grubisic–60 Jahre jung

Schon in jungen Jahren kam 
Andrea durch ihre Familie mit 
dem Schiklub in Kontakt, war 
ihr Bruder Bernd ja einer der 
ersten erfolgreichen Rennläufer 
des Vereins. 
Ab 2003 versuchte Sohn 
Gregor ebenfalls sein Glück 
und entwickelte sich zu einem 
tüchtigen Skirennläufer, der 

oftmals auf dem Siegerpodest zu sehen war, ehe 
seine sehenswerte Kariere als Fußballspieler im DSC 
begann. 
Während dieser Zeit war Andrea mit viel Engagement 
und Herz in mehreren Funktionen – u.a. als 
Elternvertreterin - im Vorstand tätig. Nach wie vor 
schätzen wir ihre Bereitschaft, sich als Kassenprüferin 
in den Dienst des Vereins zu stellen.
Liebe Andrea, der Vorstand des Schiklub  
Deutschlandsberg gratuliert Dir nochmals zu Deinem 
runden Geburtstag und wünscht Dir viel Gesundheit 
sowie noch viele schöne Stunden mit deinen beiden 
fußballbegeisterten Männern!

Kienzer Barbara

Pobernel Astrid-40 Jahre jung
Gute Seele des Schiklubs Deutschlandsberg
wurde 40
Am 17. April 2022 feierte Astrid Pobernel im Beisein 
vieler Gratulant*innen ihren 40. Geburtstag. 

Die „gute Seele“, wie Astrid 
von vielen ihrer Freunde und 
Kolleginnen genannt wird, ist in 
Osterwitz und weit darüber hinaus 
für ihr vielfältiges Engagement, 
ihre Hilfsbereitschaft sowie für 
ihre Lebensfreude bekannt. 
Geboren in Kärnten kam Astrid 
nach ihrer Pflichtschulzeit 
in die Steiermark, wo sie 

Berufserfahrung als Kellnerin sammelte. 2007 heiratete 
Astrid ihren Bernhard, der sie zum Schi fahren motivierte. 
Schon bald konnte man die beiden mit den gemeinsamen 
Kindern Anna und Richard auf der Schipiste finden. 
Astrid ist nicht nur zum Schi fahren zu begeistern. Im 
Sommer ist sie oft mit ihrer Familie und ihren Freunden 
auf den Bergen unterwegs.
Erst vor Kurzem legte Astrid die Ausbildung zur 
Kinderschilehrerin ab und hat in dieser Funktion nun 
die Chance, vielen schibegeisterten  Nachwuchsläufern 
die richtige Fahrtechnik zu vermitteln.
Hiermit drückt der Schiklub Deutschlandsberg seinem 
aktiven Vereinsmitglied ein herzliches Dankeschön für 
die Arbeit als Mitglied und Schitrainerin aus und gratuliert 
ihr recht herzlich zu ihrem runden Geburtstag!

Weiters gratuliert der 
Schiklub....
zum 50. Geburtstag: 
Herrn Horst Pobernel

zum 40. Geburtstag: 
Frau Eva Smolana
Herrn Knotz Manfred
Frau Katharina Maier
Herrn Mathias Maier

Man kanns nicht glauben, 
es ist wahr.....
unsre Babsi war 50ig Jahr.
Still und leise seilte sie sich am 12.03.2022 von 
unserer Vereinsmeisterschaft und 45 Jahr Feier 
ab, um ihren 50ger irgendwo im Nirgendwo zu 
feiern.
Die große Karriere beim Schiklub begann im Herbst 
2014. Bei der Wahl am 04. November wurde Babsi 
zur Obfrau gewählt.
Mit Leib und Seele war und ist Babsi für den Schiklub 
im Einsatz. Als Rennleiterin, Kampfrichterin und 
vieles mehr. Nach der Wahl 2018 hatte Barbara ihren 
Rücktritt bekanntgeben. Sie würde bei der nächsten 
Wahl nicht mehr als Obfrau antreten. Nach sieben 
Jahren Obfrau, wurde sie im Juli 2021 Obmann 
Stellvertreterin.
Liebe Barbara im Namen des Schiklubs wünschen 
wir dir alles Gute für die Zukunft, sagen Danke für 
deine tatkräftige Unterstützung und hoffen, dass du 
noch viele Jahre für den Schiklub tätig bist.
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Ehrung für langjährige Mitgliedschaft!
46 Jahre Schiklub + 4 Jahre 
Sektion Schi = 50 jährige 
Mitgliedschaft
Dass jemand 50 Jahre hindurch einem Verein angehört, 
ist heutzutage, so denke ich, nicht so außergewöhnlich. 
Wenn aber jemand 50 Jahre äußerst aktiv einem Verein 
„dient“, dann ist das etwas Besonderes und das soll 
gewürdigt werden!
Bernd  Köck war in seiner Schüler- und Jugendzeit 
einer der besten Schirennläufer, nicht nur des Schiklubs 
Deutschlandsberg, sondern des gesamten Schibezirks!
Seine gewonnenen Erfahrungen wollte er den eigenen 
und auch anderen Kindern weitergeben. Deshalb machte 
er die Ausbildung zum Ski-Instruktor (Lehrwart), wurde 
D-Trainer (Instruktor für Kinder und Jugendrennlauf) 
und Fit-Lehrwart für Kinder und Jugend. 

In weiterer Folge engagierte er sich als Vereinstrainer, 
Schibezirkstrainer und landesweit als Trainerreferent des 
Steirischen Skiverbandes.
Die „Funktionärslaufbahn“ im Schiklub begann Bernd 
Ende der 80er-Jahre und diese gipfelte in der sehr 
erfolgreichen Obmanntätigkeit von 1998 bis 2006. Auch 
heute noch ist er bei diversen Veranstaltungen für den 
Schiklub tätig, z. B. in der Betreuung der Homepage.
Der Vorstand des Schiklubs Deutschlandsberg bedankte 
sich sehr herzlich für sein Engagement, sowie für die 
Vereinstreue und überreichte ihm dafür bei der letzten 
JHV einen Geschenkkorb.

nen Günther an den Wochenenden, ja manchmal auch 
unter der Woche wegen Rennveranstaltungen nicht da-
heim war, genügte Marianne offensichtlich, wie manche 
Mitglieder ironisch meinten, ein Foto von Günther am 
Tisch. Wenn man bedenkt, dass in einer maximal dreim-
onatigen Saison zwischen zwanzig und dreißig Rennen 
abgewickelt worden sind, dann kann man erahnen, wie 
groß das Verständnis und Entgegenkommen der besseren 
Hälfte von Günther war.
Über die Tätigkeiten von Günther könnte man Bücher 
schreiben. Offiziell war er immer „nur“ Schriftführer. 
Was er aber neben dieser Tätigkeit noch erledigt hat war 
enorm. Seine zu Beginn der Saison erscheinenden Pro-
grammhefte waren und sind, um mit Hans Krankl zu 
sprechen, legendär. Dabei war das Sammeln aller ge-
planten Artikel, Werbeeinschaltungen und Berichte die 
schwerste, zeitaufwändigste und somit nervenaufrei-
bendste Tätigkeit. Da ließen ihn dann schon die Kollegen/
innen öfters mal etwas hängen. Aber er hat es jedes Jahr 
geschafft, das Programmheft zum vorgesehenen Termin 
zu veröffentlichen.
Bald hatte er auch die Liebe zur Durchführung von Ren-
nen für Dritte – sogenannte Firmenrennen - entdeckt. Er 
hat ein Team von Helfern um sich versammelt gehabt, die 
mit viel Einsatz am Vortag Rennstrecken gerichtet, Kur-
se gesetzt und in der Folge dann die kompletten Rennen 
inklusive Torrichter und Auswertung abgewickelt haben. 
Die Weinebene war sein zweites Zuhause und so wurde 
er von den „Liftlern“ auch behandelt. Wenn Günther rief, 
waren rasche Hilfe und Unterstützung selbstverständlich. 
Dass dabei so der eine oder andere Euro (früher Schilling) 
in die Vereinskasse geflossen ist, ergibt sich von selbst. 
Viele Anschaffungen konnte der Verein nur so bewerk-
stelligen.
Wie schon zu Be-
ginn gesagt, die 
Liste könnte sich 
beliebig verlän-
gern lassen. Er-
wachsenen- und 
Kinder turnen, 
Radtouren im 
Sommer, Ver-
einsausflüge, Ge-
denkmessen etc., 
überall hat Gün-
ther seine Finger 
im Spiel gehabt und dafür gesorgt, dass das Vereinsle-
ben und die -strukturen erhalten geblieben sind.
Auch das Beenden seiner aktiven „Laufbahn“ im Verein 
bedeutete aber nicht das Ende seiner Tätigkeiten. Er hat 
noch immer seine Finger im Spiel, wenn es um das Pro-
grammheft geht, er verfolgt genau die Aktivitäten des 
Vereines und hält Kontakt zu den Vorstandsmitgliedern, 
denen er so manchen guten Rat mitgibt.
Die Mallis sind zwei Vereinsmitglieder, die den Verein 
über fünfzig Jahre mitgeprägt haben und hoffentlich noch 
lange mitgestalten werden.

Die Mallis- 
50 Jahre Mitglieder des Skiklubs
Als der Verein noch eine Sektion des ÖTB war, waren 
Marianne und Günther bereits im Verein. Die Tätigkeiten 
nahmen mit der Eigenständigkeit des Klubs naturgemäß 
zu. Marianne ist den älteren Rennläufern und Funktio-
nären sicher noch in ihrer Tätigkeit in der Zielhütte bei 
den Rennen des Vereines in Erinnerung. 
Viele Jahre verbrachte sie in den Wintermonaten die Wo-
chenenden mit Zeiten schreiben, Startnummern absam-
meln etc. auf der Rennstrecke. Beim wöchentlichen Er-
wachsenenturnen war sie ebenfalls Fixstarter.
Als junge Mutter war es dann allerdings sehr zum Leid-
wesen der Rennfunktionäre und der Turnerrunde damit 
vorbei. Aber auch in den folgenden Jahrzehnten, in de-
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Unser Haus bietet Räumlichkeiten für kleine und große Feiern und Veranstaltungen. 
Der Saal für 90 Personen ist besonders für Busse, Seminare, Hochzeiten, Taufen und Firmenfeiern bestens geeignet. 
Ein schöner Gastgarten lädt im Sommer zum gemütlichen Verweilen ein.
Die Küche in unserem Haus bietet traditionelle und saisonelle Gerichte, die Sie sich in unser guten Steirischen Gaststätte 
schmecken lassen sollten, wo wir auch Produkte aus dem eingenen Weingarten anbieten.

8530 Deutschlandsberg, Unterer Steinwandweg 2 
Tel: +43 (0)3462/29 68, Fax: +43 (0)3462/29 68-4
E-Mail: info@gasthof-klapsch.at 

Ganztägig warme Küche
Ruhetag: Sonntag und Feiertag 
ab 15 Uhr, Montag ganztags!

In St.Katarina am Langkofel ist unser Treffpunkt. Schon im 
Auto werden uns epochale Schneefälle für die nächsten Ta-
ge prognostiziert. 
Bei der abendlichen Teambesprechung sind alle guter Dinge 
und wir besprechen den Ablauf: Freitag freies Training mit 
geplanter Mittagsrast in der Comicihütte, Samstag Kinders-
kirennen, Sonntag Jugend und Mastersrennen. Freitag Mor-
gen erster Blick aus dem Fenster: 40cm Neuschnee und keine 
Ahnung welche Haufen unsere Autos sind. 

Nachdem es sich 
um das letzte Wo-
chenende des Ski-
gebiets für die Sai-
son handelt sind 
wir eigentlich al-
leine, Rennkarten 
werden gekauft 
und die Renn-
läufer, Thomas, 
Gustav, Anna, 
Charlotte,Marie 
und Flora sind top 
motiviert. Thomas 
läßt auch keinen 
Platz für Zweifel, 
wir sind hier zum 
Trainieren, auch 
wenn wir mit un-
seren RTL-Skiern 
vielleicht mit der 
Materialwahl da-
nebenlagen. 

Immer wieder kommt die Sonne raus und wir können das 
Bergpanorama erahnen, während wir alleine die Tiefschnee-
hänge hinab gleiten.  
Schon während des Tages stellt sich heraus, dass an eine Renn-
piste bei soviel Neuschnee nicht zu denken ist, schon gar nicht 
bei einem Starterfeld von über 800 Läufern, nach und nach 
wurde das über die sozialen Medien bekannt. 
Wir lassen uns die Freude nicht nehmen, einmal sind wir in 
Südtirol und wir haben den einzigen nennenswerten Schnee-
fall der Saison 21/22 ergattert. Aus unserem Renntag am 
Samstag wurde ein Tiefschneetag und am Vorabend des Ren-
nens waren die Beine schon schwer. 
Bei der Startnummerausgabe, ein Volksfest, wurde uns mitge-

teilt: Die Bahn startet um 06:00 morgens, dann Besichtigung 
für die Erwachsenen im Anschluss Kinderrennen. Es war ei-
ne Herausforderung für die Rennleitung, um den Teilnehmern 
die 6 Kilometer lange Strecke vom Gipfel der Seceda (2.518 
m) bis zur Zielgeraden im Bereich der Talstation Col Raiser 
(1.485 m) optimal vorzu-
bereiten. 
Bei herrlichem Winter
panorama mit Sonnen-
schein und tiefen Tem-
peraturen (-14°C) konnte 
dann das Skirennen um 
8.30 Uhr starten. 
Thomas hatte optimale 
Sicht und viel Kraft in 
den Beinen und konn-
te mit der Startnummer 
594 eine Topleistung ab-
rufen. 
Er verlor nur knappe 
40 sec auf den Tages-
schnellsten Christof In-
nerhofer und wurde 
Achtschnellster seiner 
Altersklasse Masters A2.
Langsam aber sicher 
versteckte sich die Son-
ne hinter einer dicken Wolkenschicht, um den Kinderlauf mit 
Schneefall anzukündigen. Bei schlechtesten Bedingungen 
konnte der Kinderlauf beginnen. Mit guter Laune und toller 
Organisationsleitung starteten die Zwerg- und Jungstars in den 
Paralellslalom und seine Wannen. 
Das Team des Skiklub Deutschlandsberg bestand krankheits-
bedingt (Marie und Anna) und nennungsbedingt (Flora) nur 
mehr aus einer Läuferin. Charlotte Reinbacher fuhr, topmo-
tiviert bei ungewohnten Bedingung, auf den 16.Platz von 44 
Starterinnen. 
Glücklich und fix und fertig können wir sie  zur Siegerehrung 
ins Dorf begleiten und freuen uns über die Präsenz vieler Ski-
stars. Bei der Tombola gingen wir leer aus.  
Die Schnellsten von 680 Teilnehmern waren  Christof  Inner-
hofer (I) und Franziska Gritsch (A), aktive Weltcupläufer.
Für uns all war klar, das muss wiederholt werden. 
Unser Dank gilt Thomas, der uns zum Abschlussrennen moti-
viert hat, und für die tolle Betreuung über die ganze Rennsai-
son.

Saisonabschluss Gardenissima 2022
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Christophorus-Apotheke
Weihrauch Kapseln
Nahrungsergänzungsmittel mit 
Weihrauch
Weihrauch – Olibanum 
– ist ein Gummiharz, 
das durch Anritzen 
des Weihrauchbaumes 
gewonnen wird. 
Anwendung findet der 
indische Weihrauch 
– Boswellia serrata, 
mit seinem sehr hohen 
Gehalt ätherischen 
Ölen und Harzen. 
Wesentliche Wirkstoffe 
sind die Boswelliasäuren, 
diesen wird die 
entzündungshemmende 
und schmerzstillende 
Wirkung zugeschrieben. 
Weihrauchkapseln werden 
bei leichten Arthrosen 
als pflanzliches Arzneimittel 
eingesetzt. 
Schwellungen und Schmerzen werden gelindert. 
Gelenksteifigkeit besonders Morgensteifigkeit 
werden durch die Einnahme verbessert.
Verzehrempfehlung: 
Für Erwachsene - Zweimal täglich zwei Kapseln. 

Dr. med. univ.

Eva Temmel
Ärztin für Allgemeinmedizin,

Akupunktur, 
Schmerztherapie,

Vorsorgeuntersuchung

Frauentaler Straße 51, 
A-8530 Deutschlandsberg
Mobil: 0664/73 50 67 31
Tel. u. Fax: 03462/66828

E-mail: ordination.temmel@aon.at
www.ordination-temmel.at
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LIECHTENSTEIN HOLZFACHZENTRUM
Liechtensteinstraße 15, 8530 Deutschlandsberg

Tel. 03462-2222-0, www.holztreff.at
Öffnungszeiten: Mo bis Fr: 7-12 u. 13-17 Uhr; Sa 8-11 Uhr

Mehl  & Liebe
Natur

Bäckerei-Konditorei

Zentrale:

8530 Deutschlandsberg, Hauptplatz 12, Telefon 03462 2263
E-Mail: wolfgangleopoldbartl@gmail.com
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Seit vielen Jahren engagiert sich der Schiklub 
Deutschlandsberg für den Bestand des Schisports 
in der Region. Ganze Generationen von jungen 
WeststeirerInnen sind durch die geübten Hände der 
SchilehrerInnen gegangen und so manche Begeisterung 
für das Gleiten auf verschneiten Berghängen nahm so 
Ihren Anfang. Auch  heuer konnten  an 3 Wochenenden, 
sogar bei schmeichelnden Wetterbedingung, rund 60 
AnfängerInnen und Fortgeschrittene der erste und letzte 
Schliff gegeben werden. Die  Mannschaft  unter  Bernhard 
Pobernel, insgesamt 12 AusbilderInnen, führten die 
Schibegeisterten nach 6 Tagen zu einem furiosem 
Abschlussrennen. Vielleicht waren da schon zukünftige 
RennläuferInnen für den Westcup am Start oder gar ein 
zukünftiger ÖSV Star, möglich ist alles. Möglich macht 
dies aber nur eine disziplinierte Planung und umsichtige 
Durchführung so einer mehrtägigen Veranstaltung für 
Kinder und deren begeisterte Eltern. 
Schon über die letzten Jahren wurde Trainingsmaterial 
besorgt und die Verwendung in jährlichen Fortbildungen 
geübt. Aus dieser Erfahrung heraus kam immer wieder 
der Wunsch nach einer Ersten Hilfe Ausrüstung für kleine 
medizinische Notfälle, aber auch für kleine seelische 
und emotionale Notfälle, zu Tage. Ein gut ausgerüsteter 
Alpinrucksack mit den nötigen Material, vom Pflaster bis 
zu Zuckerl für die kleinen Sportler (ab dem 4. Lebensjahr) 
musste her. Die Finanzierung von professioniellem 
Material hat seinen Preis, und immer wieder mußte das 
Vorhaben hinten angestellt werden.
Der Bedarf kam dem Vorstand und dem Präsidenten Ing.
Christoph Herzog des Rotaryclubs Deutschlandsberg 
zu Ohren. Nach Evaluierung auf die Regionalität, die 

Rotaryclub Deutschlandsberg hilft jungen WeststeirerInnen bei 
Bewegung und Sport

Nachhaltigkeit und die 
Intention dieser Anfrage, 
wurde schnell klar: Was 
gibt es Besseres, als jungen 
Menschen der Region die 
Bewegung an der frischen 
Luft zu ermöglichen, mit einem österreichischen Produkt, 
gekauft in einem Deutschlandsberger Fachunternehmen, 
bestickt von einem Unternehmen der Gegend? Auch die 
Schilehrer des Schiklubs erfahren eine Wertschätzung  
und sind motiviert den hohen Standard zu halten. 
So konnten im Rahmen der Schikursnachbesprechung 
2022 und der beginnenden Planung des Schikurses 2023 
(Save the date: Jänner 2023) im Buschenschank Orsel 
12 nagelneue Alpinrucksäcke von Ing. Josef Kiefer vom 
RC Deutschlandsberg an den Obmann Ing.Stefan Kiefer 
und Bernhard Pobernel übergeben werden. Unser Dank 
gilt den Mitgliedern des Rotaryclubs Deutschlandsberg 
für die großzügige Unterstützung und freuen uns, deren 
Kinder und Kindeskinder vielleicht einmal bei unserem 
Schikurs begrüßen zu dürfen.
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Saisonbericht Freestyle
Die Saison 2021/2022 begann mit einer etwas größeren 
Euphorie im Vergleich zum Vorjahr. So wie die Jahre 
zuvor fanden schon viele Freestylebegeisterte beim ersten 
Schnee den Weg zum Park, um zum ersten Mal in dieser 
Saison die Bretter anzuschnallen. 

Mit dem ersten großen Schneefall Ende November – 
Anfang Dezember wurde der Grundstein für diese 
Saison gelegt und mit der Kunstschneeproduktion konnte 
der Parkaufbau bereits vor Mitte Dezember beginnen. 
Dank der großen Anzahl an freiwilligen Helfern und 
der Unermüdlichkeit der Shapecrew ist es uns gelungen, 
den gesamten Park innerhalb eines Wochenendes 
aufzubauen.
Zum Parkopening am 18.12.2022 erschienen viele junge 
und ältere Skifahrer und Snowboarder, die sich genauso 
freuten wie wir, dass es wieder los geht. Nach dem 
Opening ließ der nächste Schnee aber leider lange auf sich 
warten. Der Park wurde zwar sehr oft von uns wieder auf 
Vordermann gebracht, jedoch lässt sich bei den Landungen 
nach den Kickern und den Rails und Boxen leider nicht 
viel machen. Die Landungen waren leider teileweise sehr 
hart und was das betrifft sind wir sehr vom Schneefall 
und von den Präparationsbemühungen der Weinebene 
abhängig. Aus diesem Grund haben wir beschlossen, 
unseren Neighborhood Jam, den Freestylecontest auf der 
Weinebene, auf Anfang März zu verschieben. Bis dorthin 
hatten wir ein paar kurze Schneefälle, die unsere Piste 
etwas auflockerten, jedoch hatten wir am Tage des Events 
minus 12 Grad und Schneefall. 
Diese Wetterbedingungen schreckten natürlich auch 
viele Teilnehmer ab, wobei insgesamt 12 Freestyler 
(3 Snowboarder, 5 Skifahrer, und 4 Kids) am Contest 
teilnahmen. Den Sieg konnten sich bei den Skifahrern 
Jakob Lunger, bei den Snowboardern Leon Neugebauer 
und bei den Kids Tobias Bojer sichern. Alle Teilnehmer 
bekamen zur Anmeldung ein Makava Goodiebag mit 
Stickern, Drinks und Shirts. Da nicht so viele Teilnehmer 

am Start waren, konnte jeder zumindest einen Preis von 
unseren Sponsoren (Kullu Products, Thirtytwo, JBMC, 
Picture, Hamlitsch Kernöl, Intersport XL und Makava) 
ergattern.
Nach dem Contest hatten wir für den letzten Tag der 
Saison erneut den „Bad Taste Day“ geplant, bei dem 
Gratisgetränke für verkleidete Freestyler ausgegeben 
worden sind. Das Wetter war im Vergleich zum Contest um 
einiges besser und mit ca. 10 Grad plus und Sonnenschein 
zog es auch große Gruppen in den Snowpark. 

Mit ca. 40 Leuten 
konnten wir den 
letzten Skitag noch 
einmal so richtig 
genießen und 
aufgrund der super 
Verhältnisse war es 
möglich, neue Tricks 
zu probieren.
Nachdem der „Bad 
Taste Day“ so ein 
großer Erfolg war, 
freuten wir  uns 
trotzdem, dass diese 
relativ lange Saison 
mit so einigen Höhen 
und Tiefen doch 
noch ein gutes Ende 
gefunden hat. 

Gedenkwanderung nach 
Osterwitz - 19. Juni 2022
Bei herrlichem Wetter machten sich vier Leute auf den 
Weg. Pünktlich um acht starteten Claudia mit Martin, 

Karo und Stefan vom Bio-Ho-
tel Alpengasthof Koralpenblick 
zum schönen Wallfahrtsort Ma-
ria Osterwitz.
Um 10 Uhr fand die Gedenk- 
und Dankesmesse für unsere 
Schiklubmitglieder statt. 
Ein herzliches vergelt́ s Gott an 
Pfarrer Istvan Hollo für die Ge-
staltung des Gottes Dienstes.
Für heuer gibt es Überlegungen 
den Gedenkwandertag anders 
zu gestalten.
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Leibenfelder Strasse 32
A-8530 Deutschlandsberg

Tel.: 03462/30307 • 0676 6830471
E-Mail: office@Leibenfelderstubn.at

www.Leibenfelderstubn.at

Der Schiklub Deutschlandsberg bedankt sich bei allen Sponsoren!
Holzschmuck Astwerk, Tischlerei Reinisch, Trahütten 100, 8530 Deutschlandsberg

Christophorus-Apotheke, Frauentaler Str. 51, 8530 Deutschlandsberg
Westland Obst-Familie Kleindienst, Glashüttenstraße 9, 8530 Deutschlandsberg

Herk Dach, Hinterleitenstraße 300, 8530 Deutschlandsberg
Uniqua, Frauentaler Str. 79, 8530 Deutschlandsberg

Steiermärkische Sparkasse, Hauptplatz 33, 8530 Deutschlandsberg

Bei prächtigem Wetter empfängt das Skigebiet 
Weinebene den aktiven Teil der Mitglieder zum 
jährlichen Kräftemessen. Walter Grill und seine 
Mannschaft vom technischen Dienst haben eine 
perfekte Rennpiste vorbereitet. Der Kurssetzer Michael 
Grill fordert alle Altersklassen, nur die Zeitnehmung 
unter der Führung von Bernhard Pobernel kann nun 
den Ehrgeiz zügeln und ein faires Rennen garantieren. 
48 Starterinnen messen sich in 2 Disziplinen, der/die 
Schnellste und der/die Gleichmäßigste. Schon die 
ganze Saison haben wir perfekte Verhältnisse zum 
Training und den Rennen vorgefunden, eine kompakte 
und griffige Piste verlangt den RennläuferInnen, im 
fünften bis zum vierundsechzigsten Lebensjahr, alles 
ab. 

Verletzungsfrei schaffen es alle auf die Sonnenterasse 
der Wurzelhütte, unserem inoffiziellen Vereinslokal. 
Wir können Flora Reinbacher zur Vereinsmeisterin 
und Thomas Konrath zum Vereinsmeister und Ana 
Damian als Gleichmäßigste mit einer Topzeit (0,00sek) 
küren. Die Preise wurden von Christian Maier, ÖSV-

12.03.2022 Saisonhöhepunkt: Vereinsmeisterschaft 
und 45-Jahrfeier des Schiklubs Deutschlandsberg

Weltcupstar aus vergangenen Zeiten, überreicht. In 
allen Altersklassen gibt es knappe Entscheidungen, 
erwähnenswert ist die Neuauflage des Duells Familie 
Grill mit Familie Konrath, bei den Vätern konnte sich 
Thomas Konrath gegen Michael Grill durchsetzen, 
die Familienehre wurde aber von den Söhnen 
wiederhergestellt, Benjamin Grill bezwang Liam 
Konrath in deren Altersklasse. Wir freuen uns schon 
auf die Fortsetzung nächstes Jahr. 

Die detaillierten Ergebnisse sind auf 
www.skizeit.at zu finden.

Nach dem sportlichen Teil und der Stärkung in der 
Sonne ruft unser Obmann, Ing. Stefan Kiefer, uns allen 
die lange Geschichte des Schiklubs Deutschlandsberg 
in Erinnerung und verweist auf das Engagement der 
vorangegangenen Vorstände und auf aktuelle Projekte 
(Sicherheitspaket Schikurs, mobile Zeitnehmung und 
neue Vereinsbekleidung). 
Weitere Fotos der Vereinsmeisterschaft sind auf 

www.schiklub-dl.at zu finden.
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Der Rennkader des Schiklub 
Deutschlandsberg hat das 
Schneetraining mit Ende Oktober 
auf dem Mölltaler Gletscher 
wieder aufgenommen. Bis kurz 
vor Weihnachten wurde dann 
regelmäßig an der Skitechnik gefeilt. 
Erste Erfolge der Arbeit konnte  man 
bereits beim ersten Westcupbewerb 
am 18.12.2021 am Salzstiegl 
erkennen. Unsere Nachwuchsläufer 
konnten beim Technikbewerb mit 
dem Gelernten glänzen und mit den 
Besten im Skibezirk mithalten. 
Während der Weihnachtsferien 
wurde wieder intensiv zwischen 
den Toren trainiert um für unser 
Heimrennen – traditionell am 
6. Jänner – bereit zu sein. Zur 
Austragung kam diesmal ein Slalom. 
Der Neuschnee bescherte uns 
eine traumhafte Winterlandschaft 
und durch die hervorragende 
Grundpräparierung der Weinebene 
Schiliftbetreiber fanden alle 
Teilnehmer faire Pistenverhältnisse 
vor.  Besonders hervorzuheben 
war die Leistung unserer Flora 
Reinbacher. Sie holte sich beim 
Heimrennen nicht nur den Sieg in ihrer 
Altersklasse Schüler 16. Sie musste   
sich  in der Gesamtwertung der 
Damen lediglich der Kaderläuferin 
Emma Klug geschlagen geben und 
erreichte den 2. Gesamtrang. Mit 
Richard Pobernel, Marie Huber 
und Neo-Trainer Michael Grill 
gab es weitere Stockerlplätze zu 
verzeichnen.
Weiter ging es im Cup mit je einem 
Riesentorlauf auf der Weinebene 
und dann am Salzstiegl. Für 
Stockerlplätze sorgten auch dort 
wieder Richard Pobernel, Marie 
Huber, Thomas Konrath. 
Auch bei den Speedbewerben 
am Salzstiegl, wo 2 Super-G’s an 
einem Tag ausgetragen wurden, 
gab es wieder Topplatzierungen 
zu verzeichnen. Startberechtigt 
waren alle Läufer ab der Schüler 14 
Kategorie. Flora Reinbacher konnte 
sich einmal den 3. Platz sichern, 
schied im zweiten Rennen aber leider 
aus. 2 dritte Plätze konnte an diesem 
Tag Thomas Konrath einholen. 
Leider mussten wir an diesem Tag 
auf Michael Grill verzichten, der im 
Super G Training davor gestürzt war 

Saisonbericht 2021/2022 unserer Rennläufer
und die Rennen verletzungsbedingt auslassen musste. Der vorletzte Bewerb 
des Bezirkscups fand ebenfalls am Salzstiegl statt. Diesmal wurde ein 
Riesentorlauf ausgetragen. Für die Stockerlplätze in ihren Jahrgängen sorgten 
diesmal Anna Huber und Marie Huber, die jeweils den 3. Platz erzielten und 
Thomas Konrath der sich den Sieg in der Klasse M30 sicherte.
Zum Cupfinale ging es dann Anfang März für alle zu den Klugliften auf die 
Hebalm. Flora Reinbacher und Thomas Konrath holte sich dabei jeweils den 
Klassensieg und Anna Huber rundete das Ergebnis mit einem 3. Platz ab.
Somit konnte der Schiklub Deutschlandsberg in der Westcup-Gesamtwertung 
folgende Ergebnisse einfahren:
Kinder 10:
Julia Damian 		  4. Platz
Gustav Reinbacher 	 7. Platz
Kinder 12:
Anna Huber		  4. Platz
Richard Pobernel	 3. Platz
Schüler 14:
Marie Huber		  4. Platz
Charlotte Reinbacher	 7. Platz
Schüler 16:
Flora Reinbacher	 3. Platz
Katharina Schuller	 4. Platz
Herren M30:
Thomas Konrath	 2. Platz
Michael Grill		  5. Platz
Neben dem Westcup waren unsere Athleten auch bei anderen Rennen 
im Schülercup  und auch bei ÖSV-Punkterennen aktiv. Insgesamt kamen 
die Läufer somit auf:  96 Rennstarts und holten dabei: 38 Podestplätze 
beziehungsweise 19 Siege im vergangenen Skiwinter.
Die allwöchentlichen Trainingseinheiten haben somit Wirkung gezeigt und 
wir freuen uns auf die kommende Saison. 

Eine Rennläuferin 
stellt sich vor! 
Julia Damian 
Alter: 10 Jahre
Wohnort: 8451 Heimschuh
Schule: Bundesgymnasium Leibnitz,
1. Klasse
Hobbys: Tennis, Fußball, 
Turnen,Zeichnen
Mit 3 ½  Jahren habe ich Skifahren 
gelernt mit Mama und Papa.
Mein Lieblingsschigebiet ist 
Obertauern.
Seit 2 Jahren trainiere ich mit dem 
Rennkader 
vom Schiklub Deutschlandsberg. 
Ich liebe Rennen fahren und mein 
Ziel ist einmal meine Altersklasse zu 
gewinnen!
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25,-
Ges.m.b.H.

8530 Deutschlandsberg, Unterer Platz 8, Tel.: 03462/2474
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Trainernachwuchs beim Schiklub Deutschlandsberg
Nicht nur sportlich war die 
Saison ein gutes Jahr. Auch auf 
der Seite der Funktionäre gibt es 
positives zu berichten. 
Michael Grill, langjähriges 
Mitglied des Schiklubs und 
erfolgreicher Rennläufer hat 
sich der Trainerausbildung 
unterzogen und diese erfolgreich 
bestanden. 
Die Ausbildung erfolgt in 

Kooperation des ÖSV mit der Bundessportakademie (BSPA). 
Dabei werden an 6 Unterrichtstagen Theoriewissen und 
Konditionstrainingspraxis gelehrt und in 2 Blöcken zu je 5 
Tagen die skispezifischen Einheiten rund um das Thema 
Grundtechnik, Schneetraining und Rennlauf vermittelt.
Aufgrund Michaels Hörbeeinträchtigung war speziell die 
Theorieausbildung sehr fordernd. So fanden aufgrund der 
Corona-Pandemie viele Vorlesungen online vor dem Laptop 
statt, was es für ihn nicht immer leicht machte.
Aber Michael ist als Athlet des österreichischen Gehörlosen 
Nationalteams und mehrfacher Teilnehmer der Deaflympics- 
(olympische Spiele der Gehörlosen), Deaf-Ski-WM, Deaf-
Europacup die Herausforderung gewohnt. 
Während seiner Laufbahn hat er mehr als 50 Medaillen bei 
den österreichischen Meisterschaften der Gehörlosen geholt, 
darunter auch 3 Goldmedaillen. 
International holte er beim Deaf-Ski-Europacup einige 
Medaillen. Insgesamt 8-mal Bronze in Kombination, 
Riesentorlauf sowie im Slalom. Einer der größten Erfolge 

war der Gewinn der Bronzemedaille in der Deaf-Ski-WM-
Abfahrt 2013.
Mit Michael hat der Schiklub nicht nur einen sehr erfahrenen 
Trainer, der im Skisport schon alle Höhen und Tiefen durchlebt 
hat. Nein, viel mehr noch:
Michael ist der allererste Gehörlose, der die Trainerausbildung 
des ÖSV absolviert hat!!
Lieber Michi, wir sind stolz auf dich und gratulieren dir 
herzlich zur bestandenen Ausbildung.
Kontaktdaten: Michael Grill
Grazer Straße 31, 8530 Deutschlandsberg
Tel: 0677/61974446 (SMS, WhatsApp)
E-Mail: michael.katharina.grill@gmail.com

Vorschau: Wintersaison2022/2023
	 - Kinderturnen
	 - Gletschertraining
	 - Westcup Riesenslalom
 	 - Kinderschitage
 	 - Bezirksschulschimeisterschaften
	 - ÖSV Punkterennen
	 - Vereinsmeisterschaft
Damit unsere Veranstaltungen wieder gut gelingen 
können, brauchen wir wieder viele helfende Hände. Es 
wäre schön, wieder neuen Gesichter als Helfer begrüßen 
zu dürfen.
Ein herzliches Dankeschön im Voraus!
Euer Obmann Stefan Kiefer
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Steiermärkische Bank u Sparkassen AG - Filiale Deutschlandsberg
Hauptplatz 33, 8530 Deutschlandsberg und
Frauentaler Straße 79, 8530Deutschlandsberg
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Richtig aufwärmen 
auf der Skipiste!
1. Der gute, alte Hampelmann
Die Übung kennt sicherlich noch jeder aus dem Sportun-
terricht in der Schule. Sie springen hoch, grätschen dabei 
die Beine und landen breitbeinig wieder auf den Füßen. 
Dabei klatschen Sie über dem Kopf in die Hände. Dann 
springen Sie wieder hoch und schließen vor der Landung 
Ihre Füße. Die Hände schnellen herunter und liegen in der 
Endposition auf den Hüftknochen.

2. Schwingen Sie das Bein
Dabei wärmen Sie die Oberschenkelmuskulatur auf. 
Stützen Sie sich mit den Händen auf die Skistöcke und 
schwingen Sie Ihre Beine abwechselnd unter dem Kör-
per hindurch. Das Gewicht Ihres Stiefels beansprucht Ih-
re Muskeln noch etwas mehr.

3. Beine heben
Jetzt wird es noch ein bisschen anstrengender, aber Sie 
wollen Ihre Muskeln ja auch ordentlich aufwärmen. Ziehen 
Sie für zusätzliches Gewicht Ihre Skier an. Dann stellen 
Sie sich aufrecht hin und ziehen abwechselnd ein Bein an, 
bis der Oberschenkel parallel zum Boden ist.

4. Die Langlauf-Übung
Stützen Sie sich auf Ihre Skistöcke und führen Sie abwech-
selnd ein Bein nach vorne und das andere nach hinten. Das 
durchblutet Ihre Leiste.

5. Der Sprint
Damit Sie beim Skifahren auch so richtig Gas geben kön-
nen, sollten Sie diese Übung in Ihr Aufwärmprogramm 
mit einbeziehen. Auf die Skistöcke gestützt springen Sie 
so schnell wie möglich auf der Stelle – natürlich mit den 
Skiern an den Füßen.

Aufwärmspiele für die Familie
6. Fangen
Es macht Spaß, wärmt auf und Sie können es prima mit 
Ihren Kindern machen. Spielen Sie fangen. Auch eine 
Schneeballschlacht ist gut für die Muskeln. Hauptsache, 
Sie haben Spaß.

Die wichtigsten Dehnübungen für
die Piste
7. Hinteren Oberschenkel dehnen
Nicht allein das Aufwärmen der Muskeln ist wichtig, auch 
das Dehnen schützt Sie vor schmerzhaften Verletzungen 
beim Skifahren. Bei angeschnallten Skiern stellen Sie ei-
nen Ski mit dem Ende in den Schnee. Mit der Hand der 
gleichen Seite versuchen Sie nun, die Skispitze zu errei-
chen oder zumindest in die Richtung zu zeigen. Federn Sie 
drei bis vier Mal und wechseln dann die Seite.
8. Leistendehnung
Spreizen Sie das rechte Bein zur Seite ab und verlagern 
Ihr Gewicht auf das Linke. Nach drei bis vier Mal federn 
wechseln Sie die Seite.
Natürlich gibt es auch viele andere Übungen, die Sie zum 
Aufwärmen Ihrer Muskeln vor dem Skifahren machen 
können. Wichtig ist: 
Nehmen Sie sich pro Übung mindestens eine Minu-
te Zeit, damit es auch was bringt. Eine Schneeball-
schlacht kann auch ruhig noch länger dauern.
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Sieben Buben von 6 bis 14 Jahren und drei Mädchen 
(12, 13 und 14 Jahre) nahmen am „traditionellen“ 
Grünangerhüttencamp teil. 
Dieses fand heuer vom 29. bis 31. August statt. Obwohl 
das Programm fast gleich wie im Vorjahr war, hatten 
alle – inklusive der Betreuer – viel Spaß in diesen drei 
Tagen. 
Leider konnte das beliebte „Sternderlschauen“ am ersten 
Abend nicht durchgeführt werden, weil das Weidevieh 
diesmal zu viele Spuren hinterlassen hatte. 
Am zweiten Tag ist die Leistung des 7-jährigen 
Toni besonders hervorzuheben, der zusammen mit 
Alexander und einem Betreuer in kürzester Zeit auf 
den Großen Speik wanderte, während die restlichen 
Teilnehmer gemütlich vom Steinmandl zurück zur 
Grünangerhütte spazierten. 
Der erste Bewerb der Orientierungsaufgaben, ein Stern-
Orientierungslauf, wurde von den „Blitzgneisern“,  
den älteren Buben und Mädchen, sehr schnell gelöst. 
Auch beim beliebten Seilspringen mit dem langen 
Tau zeigten die Teilnehmer ihr besonderes Geschick. 
Die Abschlusswanderung wurde aufgrund der 
schlechten Wettervorhersage verkürzt und führte 
über die Bärentalhütte direkt zum Parkplatz der 
Grünangerhütte. 
Die Betreuer, vor allem aber die Kinder, möchten 
sich bei Günther Malli für die wiederum großzügige 
Unterstützung sehr herzlich bedanken!

Schiklub - Grünangerhüttencamp 2022
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♦	Geöffnet Mittwoch bis Samstag 
	 15.00–22.00 Uhr
♦	Gästezimmer
	 ganzjährig

Fleischerei Kollar GesmbH
Deutschlandsberg
Hauptplatz 10
8530 Deutschlandsberg
Telefon: +43 3462 2642 
Fax: +43 3462 2642 15 
E-Mail: kollar.goebl@aon.at 

Fleischerei Kollar GesmbH  
Filiale Graz-Andritz
Andritzer Reichstraße 40
8045 Graz
Telefon: 0664 / 15 50 519
E-Mail: kollar.goebl@aon.at 

Hotel-Restaurant 
Kollar GÖBL 

Hauptplatz 10
8530 Deutschlandsberg

Telefon: +43 3462 2642 
Fax: +43 3462 2642 15 

E-Mail: kollar.goebl@aon.at 
www.kollar-goebl.at
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Nachdem die Kinderschitage des 
Schiklubs Deutschlandsberg 2021 
coronabedingt abgesagt werden 
mussten, hat sich das Schigebiet 
Weinebene für die heurigen Schitage 
etwas Besonderes einfallen lassen 
und uns Kaiserwetter präsentiert. 
Für  alle  Mitglieder, die  letztes  Jahr  
bereits zu den Schitagen angemeldet 
waren, gab es heuer von Servus TV 
„Beweg dich“ ein tolles Zuckerl 
in der Gesamthöhe von € 500,00. 
Diese Förderung wurde unter den 
Betroffenen gerecht aufgeteilt und 
somit durften diese Kinder am ersten 
Schitag kostenlos teilnehmen. Gut 
Schifahren will gelernt sein - mit 
viel Einfühlungsvermögen unserer 
insgesamt 14 Kinderschilehrer 
und Begleiter, haben die Kinder 
das Vertrauen zum Schisport 
bekommen und gelernt, dass es das 
Wichtigste ist, Spaß am Schifahren 
zu haben. 
An drei Wochenenden im Jänner 
wurde in sechs kleinen Gruppen auf 
das Können und die Bedürfnisse 
aller Kinder eingegangen. Bei 
insgesamt 48 Kindern, davon 19 
Anfänger, war das eine große 
Herausforderung, doch unsere 
Schilehrer haben diese Aufgabe 

ERGEBNISSE
WEINEBENE 2022
Gruppe 1: Eva/Astrid/Antonia	
1	 Medea Kraxner	 1:15,53 
2 	 Miriam Kronheim	 1:01,50 
3 	 Svea Kahr	 1:20,05  
4 	 Hanna Pobernel 	 40,31
5 	 Julia Schratter 	 1:18,60 
6 	 Katharina Eberhardt 	 2:25,39 
7 	 Tassilo Husslein 	 1:06,41 
8 	 Florian Hofmann 	 1:21,34 
Gruppe 2: Veronika/Alexander	
Nr.	 Vorname/Nachname	 Zeit 
9	 Anna-Lena Kollar	 57,22 
10	 Marlene Wallner 	 59,96  
11 	 Valentina Hofmann 	 1:37,90 
12	 Anja Kopac 	 58,32 
13 	 Tizian Schrei 	 1:19,60 
14 	 Julian Kleindienst 	 1:02,26  
15 	 Benjamin Grill 	 56,39 
16 	 Fabio Tschemernegg 	 1:01,57 
Gruppe 3: Lukas/Philipp	
Nr.	 Vorname/Nachname	 Zeit 
17	 Elli Winkler	 53,12 
18 	 Valerie Kronheim 	 54,34 
19 	 Lara Nemeth 	 53,26 
20 	 Mara Kreuzer 	 1:06,27 
21 	 Fridolin Husslein 	 46,24 
22 	 Rafael Halm-Unterweger 	 krank 
23 	 Noah Kronheim 	 54,24 
Gruppe 4: Lena/Karo 
Nr. 	 Vorname/Nachname 	 Zeit 
24 	 Linda Schmitt 	 46,05 
25 	 Charlotte Grasch 	 52,06 
26 	 Isabelle Schicho 	 47,79 
27 	 Elisa Bretterklieber 	 47,34  
28 	 Lukas Kraxner 	 1:08,44  
29 	 Andreas Kiegerl 	 52,23 
30 	 Harun Omerovic 	 krank 
31 	 Kilian Saurer 	 45,97 
Gruppe 5: Chrisi/Anna/Martin 	
Nr. 	 Vorname/Nachname 	 Zeit 
32 	 Lena Knappitsch 	 53,34
33 	 Mia Lenz 	 50,89 
34 	 Emily Agner-Majtan 	 45,65 
35 	 Filip Pavlovic 	 krank  
36 	 Paul Pobernel 	 46,56 
37 	 Benjamin Wallner 	 49,00 
38 	 Henrik Kahr 	 47,93 
39 	 Manuel Knappitsch 	 46,14 
Gruppe 6: Bernhard/Bettina 	
Nr. 	 Vorname/Nachname 	 Zeit 
40 	 Kristina Gosch 	 45,58 
41 	 Julia Damian 	 39,79 
42 	 Tamino Schrei 	 43,11 
43 	 Martin Damian 	 44,61 
44 	 Joris Kurz 	 49,69 
45 	 Paul Zach 	 49,19 
46 	 Timo Schrei 	 44,35 
47 	 Benjamin Gosch 	 44,14

bravourös gemeistert.
Das Highlight - unser 
Abschlussrennen! Hier konnten 
die Kinder, wie die Großen, ihre 
Fortschritte präsentieren. Es gingen 
44 Kinder an den Start.  
Bei der anschließenden 
Siegerehrung durch Bürgermeister 
Mag. Josef Wallner, Obmann Stefan 
Kiefer und Schikursleiter Bernhard 
Pobernel durften die Kinder stolz ihre 
Urkunden, Medaillen und ihre ÖSV 
Schiabzeichen entgegennehmen.
Ein großer Dank für die gelungen 
Schitage gilt unserem Obmann 
Stefan Kiefer, Schikursleiter 
Bernhard Pobernel unseren 
Schilehrern, allen Eltern, die 
freiwillig mitgeholfen haben 
und Bürgermeister Mag. Josef 
Wallner für seine Teilnahme an der 
Siegerehrung!

Kinderschitage auf der Weinebene
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Für einen optimalen Erfolg ist es wichtig an allen Terminen des Kurses teilzunehmen! Neumitglieder Anmeldung 
unbedingt vollständig ausfüllen. Handynummer und Emailadresse angeben (für Verständigung bei eventueller Absage 
oder Notfall). 
Mitgliedsbeitrag inkl. ÖSV-Mitgliedschaft (mit ÖSV-Mitgliedschaft-Versicherungsschutz):  
Kinder/Schüler 35,−, Familienmitgliedschaft (2 Erwachsene und alle Kinder) 100,−.  
Schikursteilnahme: NUR ALS MITGLIED ODER MIT DEM BEITRITT ZUM SCHIKLUB DEUTSCHLANDSBERG (Vollmitglied-
schaft inkl. ÖSV-Beitritt) möglich. Kursanmeldungen bis spätestens 2 Tage vor Kursbeginn. 
Anmeldungen und Auskunft unter Telefon 0664/3924360 oder E-Mail: bernhard.pobernel@steiermaerkische.at.  
 

 Samstag 
7. Jänner 2023  Sonntag 

8. Jänner 2023  Samstag 
14. Jänner 2023  Sonntag 

15. Jänner 2023  Samstag 
21. Jänner 2023  Sonntag 

22. Jänner 2023 
 

Vorname  Name  

Ort  Straße  

PLZ  Telefon/Email  Geburtsdatum  Schiklubmitglied  ja  nein  

NACHFOLGEND BITTE DAS KÖNNEN GENAU ANKREUZEN – WICHTIG FÜR GRUPPENEINTEILUNG 

 Schikurs-Anfänger  kann Handlift fahren  kann in Begleitung  
Bügellift fahren  kann Schwünge fahren 

 
 kann stehen bleiben/ 

Pflug fahren  kann Zauberteppich fahren  kann alleine Bügellift fahren  Ausrichtung Sportlicher 
Schilauf 
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22. Jänner 2023 
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Ort  Straße  

PLZ  Telefon  Geburtsdatum  Schiklubmitglied  ja  nein  

NACHFOLGEND BITTE DAS KÖNNEN GENAU ANKREUZEN – WICHTIG FÜR GRUPPENEINTEILUNG 

 Schikurs-Anfänger  kann Handlift fahren  kann in Begleitung  
Bügellift fahren  kann Schwünge fahren 

 
 kann stehen bleiben/ 

Pflug fahren  kann Zauberteppich fahren  kann alleine Bügellift fahren  Ausrichtung Sportlicher 
Schilauf 

 

 Samstag 
7. Jänner 2023  Sonntag 

8. Jänner 2023  Samstag 
14. Jänner 2023  Sonntag 

15. Jänner 2023  Samstag 
21. Jänner 2023  Sonntag 

22. Jänner 2023 
 

Vorname  Name  

Ort  Straße  

PLZ  Telefon  Geburtsdatum  Schiklubmitglied  ja  nein  

NACHFOLGEND BITTE DAS KÖNNEN GENAU ANKREUZEN – WICHTIG FÜR GRUPPENEINTEILUNG 

 Schikurs-Anfänger  kann Handlift fahren  kann in Begleitung  
Bügellift fahren  kann Schwünge fahren 

 
 kann stehen bleiben/ 

Pflug fahren  kann Zauberteppich fahren  kann alleine Bügellift fahren  Ausrichtung Sportlicher 
Schilauf 

 

KURSTERMINE 
ZUM VORMERKEN 
VORMERKEN! 
 

Anmeldungen hier abtrennen und mit E-Mail an: bernhard.pobernel@steiermaerkische.at 
senden! 

 

" 

Anmeldungen hier abtrennen und mit E-Mail an: bernhard.pobernel@steiermaerkische.at 
senden! 

 

" 

" Anmeldungen hier abtrennen und mit E-Mail an: bernhard.pobernel@steiermaerkische.at 
senden! 

KINDER-WOCHENENDSCHITAGE  
WEINEBENE 2022/2023- ab 4 JAHRE 

 Kursort: WEINEBENE 
 Kursbeitrag:  35 €/Tag mit Liftkarte / 25 €/Tag ohne Liftkarte. Der Kursbeitrag wird tageweise eingehoben. Bei Anfängern, die  
  am ersten oder zweiten Tag keine Liftkarte brauchen, wird trotzdem der Kursbeitrag inklusive Liftkarte (mehr Personalaufwand)  
                               eingehoben!!  
 Anmeldung: Göslerhütte, Selbstbedienungsraum von 08:00 - 08.30 Uhr, ansonsten muss die Liftkarte selbst gekauft werden!  
 Aufwärmen: 08:30 bis 08:45 Uhr 
 Liftkarten: 08:50 Uhr vom Gruppenleiter ausgegeben 
 Kurszeit: 09.00 bis 12.00 Uhr 
 Pause: ca. 10:30, in der Pause müssen die Kinder von den Eltern beaufsichtigt werden (Jause und Getränk) 
 Abschlusstag: 09:00 bis 10:30 Uhr Kurs; 11:00 Uhr Start Schirennen; 13:00 Uhr Siegerehrung 
 Anreise: Eltern und Kursteilnehmer müssen selbst anreisen. 
 Allfälliges: Kinder sollten mindestens 4 Jahre alt sein. Aus Fairness gegenüber jenen Eltern die rechtzeitig vor  
  Ort sind, wird auf pünktliches Erscheinen hingewiesen. Beim Abschlussrennen wird ein Sieger  
  ermittelt, außer bei den Anfängern. 

 Samstag, 07. Jänner 2023 

 Sonntag, 08. Jänner 2023 

 Samstag, 14. Jänner 2023 

 Sonntag, 15. Jänner 2023 

 Samstag, 21. Jänner 2023 

 Sonntag, 22. Jänner 2023 
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Hallentraining 
Saison 2021/22 

Trotz des Lockdowns 
im November 
2021 und eines 
krankheitsbedingten 
Ausfalls konnten 
zwischen dem 
Schulbeginn 2021 

und Ostern 2022 sagenhafte 22 
Einheiten durchgeführt werden. 
Durchschnittlich 11 Kinder kamen 
mittwochs  zum  Hallentraining   
in   den Turnsaal  der  MS 2 
Deutschlandsberg, an einem Tag 
waren es sogar 17 Buben und 
Mädchen! 
Es wurde gelaufen, gesprungen, 
geklettert, gepurzelt, geworfen und 
geturnt, vor allem aber gespielt. Der 
Bewegungsdrang vieler Kinder ist 
scheinbar unbegrenzt.
Ganz besonders hervorzuheben 
ist die Tatsache, dass ältere und 
auch sportlichere Kinder Rücksicht 
auf die jüngeren und schwächeren 
nehmen. Einige erstgenannte Kinder 
entwickelten sich sportlich so gut 
weiter, dass sie in dieser Saison zu 
den „Größeren“ wechseln konnten.

In der Saison 2021/2022 
konnte das Schiklubturnen 
mit einer motivierten Gruppe 
durchgeführt werden. Die 
Gruppe war etwas kleiner 
als im Vorjahr, dennoch 
haben sich die Kinder 

während der Wintersaison auch zusätzlich 
zum Schifahren fit gehalten und neue 
motorische Fähigkeiten und Fertigkeiten 
beim Hallentraining erlernen können. Auch 
Koordination, Kraft und Ausdauer wurden 
durch das wöchentliche Training verbessert. 
Dabei ist das spielerische Erlernen und das 
Training durch diverse Spiele nicht zu kurz 
gekommen. Das eingeführte Punktesystem 
fand bei den Kindern großen Anklang und so 
waren sie noch mehr bemüht, die Übungen 
oder Parcours präziser und bestrebter 
auszuführen. Das Training ist zudem 
wettkampfbetont, wodurch die Kinder 
lernen sollen, unter Zeitdruck klar und 
konzentriert zu bleiben. Zum Abschluss der 
Turnsaison wurde noch ein Wettkrampf mit 
verschiedenen Gruppen und Einzelspielen 
durchgeführt und die Siegerin oder der 
Sieger der Endpunkteanzahl gekürt. Auch 
im heutigen Jahr sind 10 sehr motivierte 
Kinder beim Turnen dabei, die sich sportlich 
verbessern wollen.
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Schiklubturnen
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Der Schiklub Deutschlandsberg 
startet wieder durch 
Das Trainerteam des Schiklubs Deutschlandsberg lädt alle interessierten Kinder und 
Jugendliche zur gemeinsamen Saisonvorbereitung in den Turnsaal der 
MS 1 Deutschlandsberg ein.
Am Programm steht mit viel Spiel und Spaß verbunden, die sogenannte Skigymnastik. 
Diese stärkt gezielt die beim Skifahren beanspruchten Muskeln und Gelenke. So werden vor 
allem Belastbarkeit, Ausdauer und Kraft erhöht, aber auch Flexibilität, Körperbeherrschung und 
Stabilität profitieren. Auf diese Weise schützt Skigymnastik präventiv vor Überanstrengung und Verletzungen.

Trainingsstart für die Saisonvorbereitung in der Halle
Kinder 4 – 8 Jahren
Trainer: Herbert Wallner
Tel.: 0664 / 882 598 89
E-Mail.: herbertwallner@hotmail.com
Trainingstermine: ab 21.09.2022 immer Mittwoch von 17:00 bis 18:30 Uhr 

Rennkader 7 – 14 Jahre
Trainerin: Lena Hirtl
Tel.: 0676 / 889 441 013
E-Mail.: lena.hirtl@aon.at
Trainingstermine: ab 21.09.2022 immer Mittwoch von 18:30 bis 20:00 Uhr 

Wir bitten um Voranmeldung bei den Trainern.
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Trainer
Michael Grill
8530 Deutschlandsberg
Grazer Straße 31
Tel.: 0677/61974446
michael.katharina.grill@
gmail.com

Ansprechpartner im Schiklub Deutschlandsberg
Obmann 
Stefan Kiefer 
8530 Deutschlandsberg 
Osterwitz 75 
Tel.: 0676/846302241 
stefan.kiefer@holztreff.at  

Beirat / Homepage 
Bernd Köck
8530 Deutschlandsberg
Erlenweg 28
Tel.: 0664/3102783 
E-Mail: 
bernd.koeck@aon.at

„Team Schikurs“
Schikursleiter 
Stellvertreterin 
Lena Hirtl 
8530 Deutschlandsberg 
Freiländerstraße 67 
Tel.: 0676/889441013 
lena.hirtl@aon.at  

Obmannstellvertreter 
DDr. Knut Reinbacher 
8530 Deutschlandsberg 
Ringweg 9 
Tel.: 0650/2269933 
ddr.reinbacher@icloud.
com 

Trainer  
Thomas Konrath 
8501 Lieboch 
Rosseggerstraße 15 
Tel.: 0664/804447364 
thomas.konrath@magna-
powertrain.com 

Trainer / Kinderturnen
Herbert Wallner
8530 Deutschlandsberg
Frauentaler Straße 51 
Tel.: 0664/88259889
E-Mail: herbertwallner
@hotmail.com

Obmannstellvertreterin  
Barbara Kienzer 
8530 Deutschlandsberg 
Garanas 91 
Tel.: 0664/3046191 
babsi@suchaalm.at 

Schriftführerstellvertreterin
Kathrin Sackl
8530 Deutschlandsberg
Trahütten 92 
Tel.: 0664/1939328
E-Mail: 
kathrinsackl@gmx.net

Organisation / Geräte und 
Material 
Walter Grill 
8530 Deutschlandsberg 
Grazer Straße 31 
Tel.: 0699/10622292 
Grill-Schuhe@drei.at 

Schriftführerin  
Victoria Kahr 
8530 Deutschlandsberg  
Burgegger Straße 48 D 
Tel.: 0660/8708303 
victoria.kahr@gmail.com 

Beirat
Mag. pharm. 
Christoph Gölles
8530 Deutschlandsberg 
Römerweg 4 
christoph.goelles@gmx.at 

Wertungslistenref. d. StSV
ÖSV-Kampfrichter, 
Erich Temmel 
8530 Deutschlandsberg, 
Kresbach 103, 
Tel.: 0664/5133166, 
E-Mail: erich.temmel@
schule.at

ÖSV-Karte 2022–2023 
ÖSV-Mitgliederschutz – ÖSV Mitgliedschaft – 
gültig vom 01.10.2022 bis 30.09.2023

ÖSV-Versicherung
Beschluss ÖSV LK

ÖSV Karte-Endbetrag
Beschluss STSV JHV

ÖSV Schutz für Schüler in Familien - Jahrgang 2008 und jünger € 4,10 €   4,10
Mitgliedsbeitrag Schüler ohne Familie - Jahrgang 2008 und jünger € 8,60 € 19,70
Mitgliedsbeitrag Jugendlicher – Jahrgang 2005, 2006,  2007 € 8,60 € 19,70
Mitgliedsbeitrag Erwachsener- Jahrgang 2004 und älter € 8,60 € 27,70

Ermäßigung für versehrtes Mitglied: Jährlicher Nachweis ist erforderlich
Familienmitgliedschaft
Familien können von jedem Verein selbst erfasst werden - Info ÖSV-Mitglieder-Service 
Fr. Larissa Mayrhofer, Tel. 0512/ 33501-27
Voraussetzung: beide Eltern sind Mitglieder beim selben Verein mit der selben Wohnadresse.
NEU: Ab sofort kann auch für alleinerziehende die Familienmitgliedschaft in Anspruch genommen 
werden. ÖSV Familienmitgliedschaft und STSV Familienmitgliedschaft sind lt. ÖSV-Mitgliederdaten-
bank ident.
Vorschreibungen an Vereine:
Oktober 2022: ÖSV Vereinsversicherung 2022-2023
	 (kollektive Unfallversicherung für Rennfunktionäre) € 100,---
Oktober 2022: ÖSV-Cards 2022/2023 – 
	 gültig bis 30.09.2023 - ein Drittel von der Endabrechnung 02 2022
Februar 2023: ÖSV Cards 2022/2023 - 
	 Endbetrag Mitgliederstand 31.1.2023 abzüglich geleistete Vorauszahlungen
Stand: Mai 2022
Steirischer Skiverband, ZVR-Zahl 234058436, Mitgliederservice, www.steirerski.at

Mitgliedsbeiträge 2022/2023
(ÖSV-Beitrag ist im Mitgliedsbeitrag enthalten)

Kinder/Schüler (2008 und jünger)............... 	 35,–
Jugendliche (2005–2007)........................... 	 45,–
Studenten.................................................... 	 45,–
Senioren (1957 und älter)............................ 	 45,–
Versehrte..................................................... 	 45,–
Erwachsene (1958–2004)........................... 	 50,–
Familie (2 Erwachsene alle Kinder/
Schüler bis Jahrgang 2008,
Neu: auch für Alleinerziehende)................. 	 100,–
Vereinsmitglied ohne ÖSV........................... 	 35,–
Liebes Mitglied! Informationen zur Mitglied-
schaft und den Mitgliedsbeiträgen.
Die Mitgliedsbeiträge – nicht die Unterstützungsbeiträge 
(ab € 35,-) – beinhalten automatisch auch die Mitglied-
schaft beim Österr. Skiverband (ÖSV). Die vielen Vorteile 
der Austria-Ski-Card mit der Haftpflicht- und Freizeitun
fallversicherung entnehmen Sie dem offiziellen Folder des 
ÖSV oder der Homepage des ÖSV (www.oesv.at).
Die Familienmitgliedschaft umfasst beide Elternteile (sel-
be Wohnadresse) und alle Kinder/Schüler ab Jahrgang 2008 
und jünger,
Neu: auch für Alleinerziehende!!!
Bei Überweisung des Mitgliedsbeitrages übers Internet (Internet Ban-
king,  ELBA Internet, netbanking, eBanking) gehen sie wie folgt vor:
Unsere Kontonummer bei der Steiermärkischen Sparkasse:
Kto.-Nr. 00041-819640 – BKLZ: 20815
IBAN: AT49 2081 5000 4181 9640 - BIC: STSPAT2GXXX
Empfänger: Schiklub 8530 Deutschlandsberg
IBAN / BIC:  AT49 2081 5000 4181 9640
Empfänger:  wird autom. nach Eingabe der IBAN Nummer ermittelt.
Auftraggeber: ihre Adresse – IBAN / BIC ihre IBAN

Kassierin
Marianne Schuller
8472 Straß i.d.Stmk. 
Waldweg 15
Tel.: 0664/5129424
marianne.schuller2@
gmail.com

Sektion Freestyle  
Bernd Schweiger
8542 St. Peter i. Sulmtal
St. Peter im Sulmtal 96
Tel.: 0664/1247589
office@neighborhood-
snowpark.at 

Kassierinstellvertreter
Bernhard Pobernel 
8530 Deutschlandsberg 
Osterwitz 78 
Tel.: 0664/3924360 
bernhard@pobernel.at
„Team Schikurs“
Schikursleiter  
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Klasseneinteilung 
2022/2023 - ALPIN

Bambini B6 ..............................2017
Bambini B7 ..............................2016
Kinder K8 ................................2015
Kinder K9 ................................2014
Kinder K10 ...............................2013
Kinder K11 ...............................2012
Kinder K12 ............................... 2011
Schüler S14  .....................2009-2010
Schüler S16 ..................... 2007-2008
Jugend J18 ..................... 2005–2006
Jugend J21 ..................... 2002–2004
Damen/Herren ...............1993–2001
M 30................................ 1983–1992
M 40................................ 1973–1982
M 50 ............................... 1963–1972
M 60 ............................... 1953–1962
M 70 ............................... 1943–1952
M 80 ...........................1942 und früher
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2022/2023
Hinweis: Alle aktuellen Renntermine, Verschiebungen bzw. Absagen sind auf https://www.skizeit.at/ zu finden.

Datum Art Name der Veranstaltung Durchführender Verein Ort

18.12.2022 Technikbewerb Westcup SB VI St. Stefan ob Stainz Weinbene
06.01.2023 RSL Westcup SB VI SK Deutschlandsberg Weinebene
07.01.2023 Kurs Kinderschitage SK Deutschlandsberg Weinebene
08.01.2023 Kurs Kinderschitage SK Deutschlandsberg Weinebene
14.01.2023 Kurs Kinderschitage SK Deutschlandsberg Weinebene
15.01.2023 Kurs Kinderschitage SK Deutschlandsberg Weinebene
22.01.2023 SL Westcup SB VI Sport Union Köflach Salzstiegl
21.01.2023 Kurs Kinderschitage SK Deutschlandsberg Weinebene
22.01.2023 Kurs Kinderschitage+Abschlussrennen SK Deutschlandsberg Weinebene
28.01.2023 SG I Westcup SB VI SC Union Edelschrott Salzstiegl
28.01.2023 SG II Westcup SB VI SC Union Edelschrott Salzstiegl
29.01.2023 Kurs Schnuppertraining Rennkader SK Deutschlandsberg Weinebene
05.02.2023 SL Westcup SB VI SC Salzstiegl Hirschegg Salzstiegl
11.02.2023 RSL Westcup SB VI SC Maria Lankowitz Gaberl
15.02.2023 RSL Bezirksschulschimeisterschaft SK Deutschlandsberg Weinebene
16.02.2023 RSL Ersatztermin-Bezirksschulschimeistersch. SK Deutschlandsberg Weinebene
04.03.2023 RSL Westcup SB VI RB SC Atus Frauental Kluglifte Hebalm Rennstr.
05.03.2023 RSL Westcup SB VI Sportunion Ligist Salzstiegl
11.03.2023 RSL 2x ÖSV-Punkterennen SK Deutschlandsberg Weinebene
12.03.2023 RSL Vereinsmeisterschaft SK Deutschlandsberg Weinebene
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